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Heller, bunter und freundlicher
Der Kaller Jugendtreff „Schülercafé“ präsentiert sich in neuem Gewand -
Kooperation zwischen Kreis Euskirchen und Gemeinde Kall - Personelle Tandemlösung
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Kall - Heller, bunter und freundli-
cher - so präsentiert sich der Kal-
ler Jugendtreff „Schülercafé“
nach einem „Facelifting“ mit fri-
scher Farbe und neuer Küche. Die
Jugendlichen, die die Einrichtung
der offenen Jugendarbeit regel-
mäßig besuchen, hatten die Far-
ben mit ausgesucht, wie Claudia
Steinberger und Roman Mehls
berichten. Die beiden Fachkräfte
leiten das Schülercafé im Tandem.
Dabei können beide auf langjäh-
rige Erfahrungen in der stationä-
ren Jugendhilfe zurückgreifen.
„Jetzt genießen wir es, dass die
Kids, die zu uns kommen, freiwil-
lig hier sind“, sagt Claudia Stein-
berger schmunzelnd.
Genau das macht einen offenen
Jugendtreff wie das Schülercafé
auch aus. Der Ort bietet Jugendli-

chen das unverbindliche, sponta-
ne und niederschwellige Angebot
sich zu treffen, Spaß zu haben, an
Programmen teilzunehmen oder
einfach nur zu „chillen“ - all das
aber mit sozialpädagogischer Be-
gleitung durch die Fachkräfte.
Neben Kickern, Tischtennis und
zahlreichen anderen Spielmög-

lichkeiten gibt es unter anderem
auch regelmäßige Bewegungs-,
Koch- und Backangebote. Letzt-
genannte machen noch mehr
Spaß, seit das Schülercafé eine
neue, offene Küche hat.
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Teilnahmewettbewerb
DIENSTLEISTER / UNTERNEHMEN FÜR DEN WINTERDIENST IN DER
GEMEINDE KALL GESUCHT
Die Gemeinde Kall sucht Dienstleistungsunternehmen für einen Teil-
nahmewettbewerb zur Ableistung des kommunalen Winterdienstes.
Sollten Sie Interesse zur Teilnahme an der beschränkten Ausschrei-
bung haben und folgende Kriterien erfüllen können:
• Vollausstattung eines Winterdienstfahrzeuges
• maximale Entfernung zum Einsatzort von 20 km oder weniger

aufweisen
• tägliche bedarfs- und witterungsorientierte Abrufbarkeit
so bekunden Sie bitte Ihr Interesse mit einer Unternehmensbewer-
bung an den Bauhof der Gemeinde Kall in der Daimlerstraße 2 in
53925 Kall oder via E-Mail an die Bauhofleitung unter akaudel@kall.de.

Bitte beachten Sie, dass es hierbei vorerst rein um die Teilnahme zur
beschränkten Ausschreibung geht, eine Preisangabe erfolgt erst bei
der schriftlichen Aufforderung nach Beendigung des Teilnahmewettbe-
werbs.
Zur Teilnahme am Wettbewerb sind lediglich Ihre Unternehmens- und
Kontaktdaten erforderlich, die Sie bitte bis einschließlich Freitag, den
09.08.2024 einreichen.
Anfragen entrichten Sie bitte an die Bauhofleitung:
Herrn André Kaudel
Telefon: 02441-888-44
Mobil: 0162-7977-832
E-Mail: akaudel@kall.de
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Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan Nr. 32 Wallenthal „In den Pützbenden“
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BauGBBauGBBauGBBauGBBauGB
Der Rat der Gemeinde Kall hat in seiner Sitzung am 14. März 2024
beschlossen, das Bauleitplanverfahren zur Aufstellung des Bebau-
ungsplans Nr. 32 Wallenthal „In den Pützbenden“ einzustellen. Gleich-
zeitig wurde beschlossen, den im Wege einer Dringlichkeitsentschei-
dung vom 12.12.2022 und durch Genehmigung des Rates der Gemein-
de Kall vom 26.01.2023 gefasste Aufstellungsbeschluss gem. § 1 Abs. 8
i.V.m. § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) - in der zurzeit
geltenden Fassung - zum Bebauungsplan Nr. 32 Wallenthal „In den
Pützbenden“ aufzuheben.
Plangeltungsbereich:
Der Plangeltungsbereich für den Bebauungsplan Nr. 32 Wallenthal „In
den Pützbenden“ wird durch den beigefügten Übersichtsplan näher
bestimmt. Dieser Plan ist Bestandteil der vorgenannten Beschlüsse.
Bekanntmachungsanordnung
Der vorstehende Beschluss des Rates der Gemeinde Kall wird hiermit
gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB - in Verbindung mit § 13 Abs. 1 der
Hauptsatzung der Gemeinde Kall in der Fassung der 1. Änderungssat-
zung vom 29.03.2023 - öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO) gegen das Zustandekommen der Aufhebung des Aufstel-
lungsbeschlusses für den Bebauungsplan Nr. 32 Wallenthal „In den
Pützbenden“ nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntma-
chung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses ist nicht ordnungsge-
mäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsa-
che bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Kall, den 16. Juli 2024
Der Bürgermeister
gez. Esser

Direktmaßnahmen zum Hochwasserschutz
an Olef und Urft auf Homepage veröffentlicht
Pressemitteilung des Wasserverbandes Eifel-Rur
Als Folge des Katastrophenhoch-
wassers vom Juli 2021 haben sich
die Kommunen Blankenheim,
Dahlem, Hellenthal, Kall, Netters-
heim und Schleiden mit dem Kreis
Euskirchen und dem Wasserver-

band Eifel-Rur zu einer interkom-
munalen Zusammenarbeit zusam-
mengeschlossen. Ziel ist es, un-
ter der Federführung des WVER
bis 2026 für das Einzugsgebiet von
Urft und Olef ein umsetzungsrei-

fes Hochwasserschutzkonzept zu
erarbeiten. Dabei geht es sowohl
um die Sicherstellung eines für
die 100-Jährlichkeit ausgelegten
- und teilweise auch darüber hin-
ausgehenden - Hochwasserschut-

zes als auch um die Verbesserung
der Resilienz gegen Extremereig-
nisse.
Dazu werden sowohl die Land-
schaft als auch die nach der Hoch-
wasserkatastrophe neu vermes-
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senen Gewässer digital abgebil-
det („Digitaler Zwilling“).
Anhand der Modelle und entspre-
chender Simulationen können an-
schließend die Wirksamkeit und
das Zusammenspiel der Maßnah-
men überprüft werden. Die Auf-
stellung der Modelle und die er-
forderlichen Rechenläufe werden
jedoch noch einige Zeit in An-
spruch nehmen. Im Jahr 2026 wird
das Hochwasserschutzkonzept
Urft/Olef mit konkreten Vorgaben
für die Projektumsetzung vorlie-
gen. Bereits im Vorfeld der Mo-
dellierung wurden zahlreiche sog.
„Direktmaßnahmen“ erarbeitet,
die sich teilweise schon in Bear-
beitung, Planung oder Umsetzung
durch die Kommunen befinden.
Damit werden kurzfristig erste
Verbesserungen des Hochwasser-
schutzes erzielt. Direktmaßnah-
men beschreiben

hierbei Maßnahmen, die
• ohne vorherige Modellrech-

nungen als wirksam betrach-
tet werden,

• zeitnah in die Planung und
Umsetzung gehen können und

• keine negativen Auswirkun-
gen auf die Gewässer-Ober-
und -unterlieger haben.

Dabei handelt es sich etwa um
Gewässer-Aufweitungen, welche
die Fließgeschwindigkeiten und
den Wasserstand lokal senken
können. Auch Treibgutfallen ver-
bessern örtlich den Schutz, denn
sie nehmen gezielt Treibgut auf,
das dann an Brücken und Durch-
lässen den Wasserabfluss nicht
mehr beeinträchtigen kann. Hoch-
wasserrückhaltebecken schützen
Ortslagen, indem sie Wasser aus
stark angestiegenen Gewässern
aufnehmen und nur eine unschäd-
liche Wassermenge nach unter-

halb abgeben.
Die Direktmaßnahmen können ab
dem 3. Jahrestag der Hochwas-
serkatastrophe am 14. Juli 2024
nun öffentlich im Internet einge-
sehen werden. Dazu wurde eine
bereits bestehende Homepage
des WVER ergänzt. Sie beinhaltet
bisher schon einen entsprechen-
den Masterplan für das Einzugs-
gebiet von Inde und Vicht und ist
nun um das Einzugsgebiet von Urft
und Olef erweitert worden.
Auf der Homepage finden Inter-
essierte jetzt auch für das Ein-
zugsgebiet von Urft und Olef inkl.
der zugehörigen Nebengewässer
Informationen zu den einzelnen
Direktmaßnahmen. Im weiteren
Verlauf werden die Informationen
kontinuierlich aktualisiert, so
dass sich die Bevölkerung stets
über den aktuellen Stand der
jeweils interessierenden Maßnah-

me informieren kann.
Besucherinnen und Besucher der
Homepage können dazu eine di-
gitale Landkarte aufrufen, auf der
die einzelnen Direktmaßnahmen
an Urft und Olef als Symbole ab-
gebildet sind. Außerdem werden
anhand von konkreten Beispielen
die verschiedenen Arten der Maß-
nahmen exemplarisch dargestellt.
Die Homepage enthält darüber
hinaus auch nützliche Hinweise
und Tipps, wie sich mögliche Be-
troffene zukünftig auch selbst vor
Hochwasser schützen können.
Hochwasserschutz ist nämlich
eine gemeinschaftliche Aufgabe,
an der alle, Kommunen, Kreise,
der Wasserverband, aber auch
Privatpersonen und Unternehmen,
mitarbeiten müssen. Die Home-
page kann über
www.hochwassergefahrenvorbeugen.de
angesteuert werden.

Wiederaufbau der Bürgerhalle in Kall
Nachhaltig und fit für die Zukunft

Kreativer Lesesommer in der Bibliothek Kall
Kall - Auch in diesem Jahr lädt die
Bibliothek Kall wieder ein zu ei-
nem kunterbunten „Sommerlese-
club“. Teilnehmen können Lese-
begeisterte aller Altersgruppen,
entweder alleine oder im Team
von bis zu fünf Personen. Der Som-
merleseclub kann so also auch
zur gemeinsamen Aktion von Fa-
milien und Freunden werden.
In einem sogenannten „Logbuch“,
einem Begleitheft mit kreativen
Anregungen, das zur Verfügung
gestellt wird, sammeln die Teil-
nehmenden ihre Eindrücke und
Impulse zu Büchern, Hörbüchern
und/oder Veranstaltungen in der
Bibliothek, die sie den Sommer
über gelesen, gehört oder besucht

haben. Dafür gibt es dann von den
Mitarbeitenden der Bibliothek
Stempel im Logbuch - das beste
Logbuch wird im Rahmen der Ab-
schlussveranstaltung am 30. Au-
gust prämiert. Das Team oder der/
die Einzelleser/in mit dem krea-
tivsten Logbuch erhält einen Preis.
Alle Teilnehmenden mit
mindestens drei Stempeln erhal-
ten außerdem eine Urkunde.
Die Bibliothek selbst wird für den
Sommerleseclub zum Treffpunkt
für die Teilnehmenden. Der Schu-
lungsraum der Bibliothek kann als
„Clubraum“ genutzt werden, in
dem die Lesebegeisterten sich
austauschen und Ideen entwi-
ckeln können. Der Sommerlese-

club möchte den Spaß am Lesen
vermitteln und bietet Raum, sich
mit dem Gelesenen kreativ aus-
einanderzusetzen. Das Projekt
steht für zeitgemäße Leseförde-
rung, Kreativität, Teamwork und
Kommunikation, um das Lesen als
außerschulische Aktivität zu för-
dern. Projektträger des Sommer-
leseclubs ist das Ministerium für
Kultur und Wissenschaft des Lan-
des Nordrhein-Westfalen.
Die Anmeldung und Teilnahme zum
Sommerleseclub ist ab sofort und
während der gesamten Sommer-
ferien möglich. Für Fragen zu die-
sem Projekt stehen die Mitarbei-
ter/innen der Bibliothek zur Verfü-
gung unter Tel. 02441-779552 oder

per E-Mail an bibliothek@kall.de.
Weitere Informationen gibt es
außerdem unter
www.sommerleseclub.de.
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Kall - An der Baustelle zum Wie-
deraufbau der Kaller Bürgerhalle
erinnerte Bürgermeister Her-
mann-Josef Esser noch einmal an
die Situation vor drei Jahren, als

NRW-Bauministerin Ina Scharren-
bach zwei Tage nach der verhäng-
nisvollen Flutkatastrophe im Juli
auch die betroffene Bürgerhalle
in Augenschein genommen hatte.
Da sei der Vorsitzende des Bür-
gervereins, Stefan Kupp, gerade
noch dabei gewesen, mit einem
Schieber Wasser und Schlamm aus
der Halle zu befördern.
Kupp sei damals noch im Glauben
gewesen, dass es mit dem Was-

serwegschieben getan sei, und
der Verein mit einem blauen Auge
davongekommen sei. Doch die
Einschätzung „Et hät noch ens
joot jejange“ sei ein Trugschluss
gewesen. Die Schäden, so Esser,
seien so immens gewesen, dass
eine Kernsanierung der Halle er-
forderlich geworden sei.
Mit dem Vorstand des Bürgerver-
eins (BV), Vertretern des Planungs-
büros Zurwaski, des Energiever-

sorgers e-regio sowie seinem
Teamleiter für technisches Bau-
en, Lothar Schatten, hatte Bür-
germeister Esser Pressevertreter
an die Bürgerhalle eingeladen, die
sich drei Jahre nach der Flut noch
immer im Wiederaufbau befindet.
Rund 2,6 Millionen Euro werden
verbaut sein, ehe die Halle wieder
nutzbar ist. Die Gemeinde als Ei-
gentümerin und der Bürgerverein
als Bewirtschafter und Bauherr
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Wir entdecken den Wald
Thementag & Workshop für Kinder

hoffen, im Frühjahr nächsten Jah-
res, Wiedereröffnung feiern zu
können.
BV-Vorsitzender Stefan Kupp
schilderte die bautechnischen
Fortschritte, die eine Planung über
Jahre erfordert hätten, um die
Halle auf viele Jahre zukunftssi-
cher zu machen. Es sei nicht ein-
fach gewesen, aktuelle Richtlini-
en in alten Gebäuden zu erfüllen.
Neue Fenster seien bereits im Ja-
nuar 2023 eingesetzt worden.
Derzeit herrsche ein emsiges Trei-
ben an der Baustelle, wo die Er-
neuerung des Daches in Arbeit sei.
Planer Frank Zurawski berichte-
te, dass die Grundsubstanz des
Gebäudes gut und erhaltenswert
sei. Doch habe die Flut dem Bau-
körper schwer zugesetzt. „Aber
auch in Altgebäuden müssen wir
den neuen Anforderungen gerecht
werden“, so Zurawski, der als
Beispiele eine stärkere Dachdäm-
mung und eine Photovoltaikanla-
ge nannte, die später die neue
Heizung mit Strom versorgen wer-
de. Und auch die neue Lüftung
müsse aktuellen Ansprüchen ge-
recht werden. Zurawski: „Die
Technik muss komplett erneuert
werden, damit sie für die nächs-
ten Jahrzehnte zukunftsfähig ist“.
Die Preise für Heizung und Lüf-
tung seien stark gestiegen, und
die Preise für die Technik regel-
recht in die Höhe geschossen.
„Wir hätten früher fertig sein kön-
nen, wenn wir nur das Nötigste
gemacht hätten“, erklärte Bürger-
meister Esser. Das sei aber dann
nicht zukunftsfähig gewesen. So
werde die bisherige Heizung mit
der Gastherme durch eine moder-
ne Luft-Wärmepumpe ersetzt.
Froh ist Esser, dass hauptsächlich
Kaller Firmen am Wiederaufbau
beteiligt seien, der Investitionen
von rund 2,6 Millionen Euro erfor-
dere. Den Eigenanteil der Ge-

meinde an den Kosten versuche
man so gering wie möglich zu hal-
ten. Die Kernsanierung der Halle
sei auf Nachhaltigkeit ausgerich-
tet. Sie sei dennoch bezüglich der
Kosten und der Klimabilanz
weitaus günstiger als ein Neu-
bau.
Esser hofft nun auf einen zügigen
Weitergang der Bauarbeiten und
freut sich schon jetzt „auf das ers-
te Bier mit meinen technischen
Bauleiter Lothar Schatten“. Sein
Wunsch, dass der karnevalistische
Bürgermeisterempfang im Febru-
ar nächsten Jahres in der neuen
Bürgerhalle stattfinden kann,
wird sich jedoch kaum erfüllen.
Gottfried Schnitzler, Schatzmeis-
ter des Bürgervereins, berichtete
von den finanziellen Sorgen, die
den Verein während der Corona-
Pandemie beschäftigt hätten. „Als
es langsam wieder aufwärts ging,
kam dann die Flut“, so Schnitzler.
Danach sei man mit Hilfe der Ge-
meinde intensiv an den Wieder-
aufbau herangegangen. Der
Schatzmeister berichtete von un-
zähligen Sitzungen mit dem Pla-
nungsbüro und dem Wiederauf-
bauteam der Gemeinde. Der BV-
Vorsitzende Stefan Kupp, so
Schnitzler, sei in dieser Zeit ein
halber Baufachmann geworden. Er
hoffe nun, dass die Kaller Bevöl-
kerung die ehrenamtlichen Bemü-
hungen des Bürgervereins um den
Erhalt der Halle auch honorieren.
Schnitzler: „Wir brauchen unbe-
dingt mehr Mitglieder“. Und auch
Spenden nehme der Verein gern
entgegen.
(Reiner Züll)
IBAN-Spendenkonto:
DE 68 3825 0110 0003 5040 81
BIC: WELADED1EUS
(Die Ausstellung von Spendenbe-
scheinigungen ist leider nicht
möglich).
http://www.buergerhalle-kall.de/
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Am Dienstag, 06.08.2024 veran-
staltet die Bibliothek Kall einen
kostenlosen Thementag für Kin-
der über den Wald der Eifel.
Die Veranstaltung beginnt vormit-
tags um 10 Uhr mit einer geführ-
ten Exkursion durch den Wald. El-
tern oder andere Begleitpersonen
sind herzlich dazu eingeladen an

der Führung teilzunehmen. Treff-
punkt ist an der Hundeschule SV
OG Kall, an der Ecke Wackerberg/
Eisenauerstraße. Es wird darum
gebeten je nach Wetterlage pas-
sende Kleidung und Schuhe zu tra-
gen und Snacks und Getränke
mitzunehmen. Gegen 13 Uhr gibt
es eine Mittagspause.

Um 14.30 Uhr findet der zweite
Teil des Thementags in der Bibli-
othek Kall statt. Neben einem kur-
zen Vortrag zum Thema „Bei wel-
chen Pflanzen und Tieren man vor-
sichtig sein sollte“, werden ge-
meinsam Figuren aus Naturmate-
rialien gebastelt und es gibt die
Möglichkeit, in einer großen Bü-
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cher- und Medienauswahl rund
um das Thema „Wald“ zu stöbern
und sich inspirieren zu lassen. Es
wird darum gebeten, ein Feder-
mäppchen mit Stiften und

Die offene Jugendarbeit in Kall
wird seit Anfang 2022 in Koopera-
tion des Kreises Euskirchen (Ab-
teilung Jugend und Familie) und
der Gemeinde Kall angeboten.
Bürgermeister Hermann-Josef Es-
ser: „Wir stellen die Räumlich-
keiten und der Kreis das Perso-
nal.“ Zuvor war das Schülercafé,
das 1998 im damaligen Haupt-
schulgebäude gegründet worden
war, lange in Trägerschaft der Ge-
meinde. 2014 zog die Einrichtung
um in die Räume in der „Alten
Schule“. Benedikt Hörter, Leiter
der Abteilung Jugend und Familie
beim Kreis Euskirchen, nennt das
Schülercafé einen „Ort einfach
zum Sein“ und findet es optimal,
dass sich der Treffpunkt im Ge-
bäude der „Alten Schule“ mitten
im Ort befindet. „Das Gebäude
ist gut und das Personal ist auch
gut“, fasst Hörter zusammen und
ergänzt: „Die Arbeit in der Offe-
nen Jugendarbeit ist sehr perso-
nenbezogen - es hängt von den
betreuenden Personen und deren
Ideen ab, ob die Jugendlichen sich
wohlfühlen und wiederkommen.“
Um die Raumsituation weiter zu
optimieren, wünschen sich die Ju-
gendlichen mehr Platz für Bewe-
gungsangebote, wie Roman Mehls
berichtet. Bürgermeister Esser
stellt in Aussicht, dass der ehe-
malige Raum der Kaller „Tafel“
im selben Gebäude wahrschein-
lich saniert und dem Jugendtreff
zugeschlagen werden kann - und
bringt eine mögliche Boulderwand
ins Spiel. „Eine Boulderwand wäre
natürlich toll, da bekommen ich
eine Gänsehaut...“, freut Roman
Mehls sich.
„Die Jugendarbeit ist Teil der kom-

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

munalen Infrastruktur“, sagt Gui-
do Lorbach, der beim Kreis Eus-
kirchen unter anderem für die Ju-
gendarbeit zuständig ist. Die of-
fene Einrichtung biete einerseits
den Rahmen, einfach gemeinsam
Spaß zu haben, andererseits aber
auch regelmäßige Projektarbeiten
etwa im Rahmen des Programms
„Kulturrucksack“ oder von Film-,
Musik- und Kreativprojekten.
„Nach der Flut 2021 mit all den
schlimmen Erfahrungen gab es
etwa das Rapprojekt „Error 404“,
aus dem ein Filmclip zur Flut ent-
standen ist“, berichtet Martina
Hilger-Mommer, beim Kreis Eus-
kirchen Teamleiterin Frühe Hilfen,
Kindertagesbetreuung, Jugendar-
beit, Schulsozialarbeit und Prä-
vention. Besonders hervorgeho-
ben wird sowohl vom pädagogi-
schen Team als auch den Kreis-
mitarbeitenden die sehr gute Zu-
sammenarbeit mit Michelle
Dahm, die in der Kaller Verwal-
tung für das Schülercafé zustän-
dig ist, sowie ihrer Teamleiterin
Nina Pützer.
Neben dem Kaller Schülercafé
betreibt der Kreis Euskirchen
noch eine weitere Offene Einrich-
tung in Blankenheim sowie das
„Jugendmobil“ für die mobile Ju-
gendarbeit an wechselnden Or-
ten. Auch die mobile Jugendar-
beit soll in Kall weiter zum Ein-
satz kommen, etwa auch an der
multifunktionalen Spiel- und
Sportfläche, die gerade im Kaller
Sportzentrum „Im Auel“ entsteht.
„Bei der Planung sind auch Anre-
gungen von Kallerinnen und Kal-
lern allen Alters eingeflossen“,
berichtet Bürgermeister Esser.
In den Sommerferien 2024 wird

es im Schülercafé wieder ein be-
sonderes Programm geben. In der
ersten Woche bietet der Jugend-
treff etwa ein Spätaufsteher-Früh-
stück und ein Lichtgraffiti-Projekt
mit externem Graffitikünstlern an,
Naschkatzen können dabei sein,
wenn Süßigkeiten selbst herge-
stellt werden.

In der 5. und 6. Ferienwoche ste-
hen unter anderem ein Lasertag
sowie der Besuch des Kaller Ak-
tivparks auf dem Programm. Alle
Infos zum Ferienprogramm gibt es
unter
https://beteiligung.nrw.de/portal/
kreis-euskirchen/beteiligung/the-
men/1007697

insbesondere eine (Kinder-)Sche-
re mitzubringen. Der Thementag
endet gegen 16 Uhr. Die Veran-
staltung ist geeignet für Kinder
im Grundschulalter. Um Anmel-

dung wird gebeten unter Tel.
02441/ 779552 oder per Email an
bibliothek@kall.de. Die Mitarbei-
ter/innen der Bibliothek Kall be-
danken sich recht herzlich für die

Kooperation mit dem Regional-
forstamt Hocheifel-Zülpicher Bör-
de, durch deren Mitarbeiter die
Führung durch den Wald am Vor-
mittag durchgeführt wird.

In der neuen Küche der Einrichtung finden u.a. Kochprojekte statt. Foto:In der neuen Küche der Einrichtung finden u.a. Kochprojekte statt. Foto:In der neuen Küche der Einrichtung finden u.a. Kochprojekte statt. Foto:In der neuen Küche der Einrichtung finden u.a. Kochprojekte statt. Foto:In der neuen Küche der Einrichtung finden u.a. Kochprojekte statt. Foto:
Alice Gempfer / Gemeinde KallAlice Gempfer / Gemeinde KallAlice Gempfer / Gemeinde KallAlice Gempfer / Gemeinde KallAlice Gempfer / Gemeinde Kall

Claudia Steinberger und Roman Mehls leiten den Kaller JugendtreffClaudia Steinberger und Roman Mehls leiten den Kaller JugendtreffClaudia Steinberger und Roman Mehls leiten den Kaller JugendtreffClaudia Steinberger und Roman Mehls leiten den Kaller JugendtreffClaudia Steinberger und Roman Mehls leiten den Kaller Jugendtreff
„Schülercafé Im Tandem. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde Kall„Schülercafé Im Tandem. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde Kall„Schülercafé Im Tandem. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde Kall„Schülercafé Im Tandem. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde Kall„Schülercafé Im Tandem. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde Kall

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag
Im August 2024:
Herrn Zeferino Nunes, 53925 Kall, Weiherbenden 17
geb. 02.08.1954 (70 Jahre)
Herrn Heinz-Dieter Wegner, 53925 Kall, Grüner Weg 6
geb. 06.08.1949 (75 Jahre)

Frau Helene Schumacher, 53925 Kall, Frankenstraße 12
geb. 18.08.1939 (85 Jahre)
Herrn Horst Schramm, 53925 Kall, Tanzbergstraße 2
geb. 22.08.1934 (90 Jahre)
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Veranstaltungskalender Gemeinde Kall
August 2024
Freitag, 02.08.2024 bis Sonntag, 04.08.2024Freitag, 02.08.2024 bis Sonntag, 04.08.2024Freitag, 02.08.2024 bis Sonntag, 04.08.2024Freitag, 02.08.2024 bis Sonntag, 04.08.2024Freitag, 02.08.2024 bis Sonntag, 04.08.2024
Schützenfest in Wahlen
Ort: Schützenplatz Wahlen
Mit Kinderprogramm: Hüpfburg, Kreativecke,
Saft-Bar, Verlosung usw.
Freitag, 02.08.2024:Freitag, 02.08.2024:Freitag, 02.08.2024:Freitag, 02.08.2024:Freitag, 02.08.2024:
Ab 16.00 Uhr, Bambini Prinzenschießen, Schüler Prinzenschießen, Prin-
zen- und Königs- Vogelschießen
Samstag, 03.08.2024:Samstag, 03.08.2024:Samstag, 03.08.2024:Samstag, 03.08.2024:Samstag, 03.08.2024:
19.00 Uhr, Abholung des Königspaares
20.00 Uhr, Krönung der neuen Majestäten
20.30 Uhr, Gemütliches Beisammensein
Sonntag, 04.08.2024:Sonntag, 04.08.2024:Sonntag, 04.08.2024:Sonntag, 04.08.2024:Sonntag, 04.08.2024:
10.00 Uhr, Gottesdienst und anschließend Kranzniederlegung am Eh-
renmal
11.00 Uhr, Frühschoppen
13.00 Uhr, Empfang der auswärtigen Vereine
und Ortsvereine
14.30 Uhr, Festzug
Info: St. Rochus-Bruderschaft Wahlen, Joachim Hees, Tel. 0171/8515877
Freitag, 02.08.2024 bis Sonntag, 04.08.2024Freitag, 02.08.2024 bis Sonntag, 04.08.2024Freitag, 02.08.2024 bis Sonntag, 04.08.2024Freitag, 02.08.2024 bis Sonntag, 04.08.2024Freitag, 02.08.2024 bis Sonntag, 04.08.2024
Sportfest in Rinnen
Ort: Sportplatz Rinnen
Info: SV Rinnen, Timo Hermanns, Tel. 0151/24258241
Montag, 05.08.2024 bis Sonntag, 11.08.2024Montag, 05.08.2024 bis Sonntag, 11.08.2024Montag, 05.08.2024 bis Sonntag, 11.08.2024Montag, 05.08.2024 bis Sonntag, 11.08.2024Montag, 05.08.2024 bis Sonntag, 11.08.2024
SV Sötenich - Sportwoche
Ort: Sportplatz Sötenich
Info: Eric Geschwind, 0171/1403023
Mittwoch, 07.08.2024Mittwoch, 07.08.2024Mittwoch, 07.08.2024Mittwoch, 07.08.2024Mittwoch, 07.08.2024
14.30 Uhr, Seniorennachmittag
Ort: Pfarrheim Scheven
Info: Ortsvorsteher Hans Reiff, Tel. 02441/1542
Sonntag, 11.08.2024Sonntag, 11.08.2024Sonntag, 11.08.2024Sonntag, 11.08.2024Sonntag, 11.08.2024
08.30 - 13.30 Uhr, Blutspenden
Ort: Bürgerhaus Golbach, Straßbüscher Weg 1
Info: Deutsches Rotes Kreuz, Tel. 02251/79110
Donnerstag, 15.08.2024Donnerstag, 15.08.2024Donnerstag, 15.08.2024Donnerstag, 15.08.2024Donnerstag, 15.08.2024
16.00-18.00 Uhr, Begegnungscafé, Gaststätte Gier
Info: Gemeinde Kall, Herr Neufeld, Tel. 02441/88810
Samstag, 17.08.2024Samstag, 17.08.2024Samstag, 17.08.2024Samstag, 17.08.2024Samstag, 17.08.2024
19.00 Uhr, Gottesdienst mit Kräuterweihe
Ort: Kirche Scheven
Info: Ortsvorsteher Hans Reiff, Tel. 02441/1542
Samstag, 17.08.2024 und Sonntag, 18.08.2024Samstag, 17.08.2024 und Sonntag, 18.08.2024Samstag, 17.08.2024 und Sonntag, 18.08.2024Samstag, 17.08.2024 und Sonntag, 18.08.2024Samstag, 17.08.2024 und Sonntag, 18.08.2024
50 Jahre Jugendfeuerwehr Wahlen
Ort: Feuerwehrgerätehaus Wahlen
Samstag, 17.08.2024:Samstag, 17.08.2024:Samstag, 17.08.2024:Samstag, 17.08.2024:Samstag, 17.08.2024:
Ab 17.00 Uhr, Festkommers und Verleihung
der Jugendflamme
Ab 19.00 Uhr, Dorffest mit Musik
Sonntag, 18.08.2024Sonntag, 18.08.2024Sonntag, 18.08.2024Sonntag, 18.08.2024Sonntag, 18.08.2024
11.30 Uhr, Heilige Messe, anschließend Dorffest mit Kaffee & Kuchen,
Musikprogramm, Grill, Spiele für Kinder und großer Tombola zuguns-
ten der Jugendfeuerwehr
Info: Kerstin Brandhoff, Tel. 0176/10387063
Sonntag, 18.08.2024Sonntag, 18.08.2024Sonntag, 18.08.2024Sonntag, 18.08.2024Sonntag, 18.08.2024
10.00 Uhr, Wanderung Mechernich bis Scheven mit anschließendem
Grillen
Treffpunkt: Parkplatz Beestental
Info: Eifelverein Ortsgruppe Scheven
Franz Weigel, Tel. 02441/1258

Sonntag, 18.08.2024Sonntag, 18.08.2024Sonntag, 18.08.2024Sonntag, 18.08.2024Sonntag, 18.08.2024
10.30 Uhr, Heilige Messe mit Kräuterweihe
mit anschließender Abgabe der Kräutersträuße gegen eine Spende für
das Hilfsprojekt in Indien
Ort: Pfarrkirche St. Nikolaus Kall
Info: Kolpingsfamilie Kall, Herr Dederichs, Tel. 02441/5756
Sonntag, 18.08.2024Sonntag, 18.08.2024Sonntag, 18.08.2024Sonntag, 18.08.2024Sonntag, 18.08.2024
16.00 Uhr, Internationaler Orgelsommer, Eröffnungskonzert
Orgel: Philip Crozier, Montreal
Ort: Basilika Steinfeld
Info: Stefan Hönig, Tel.: 02441/6970
Donnerstag, 22.08.2024Donnerstag, 22.08.2024Donnerstag, 22.08.2024Donnerstag, 22.08.2024Donnerstag, 22.08.2024
14.00 Uhr, Seniorenwanderung
Treffpunkt: Dorfplatz Sötenich
Info: Eifelverein Ortsgruppe Sötenich, Herr Werner Krewinkel, Tel.
02441/6908
Freitag, 23.08.2024 bis Sonntag, 25.08.2024Freitag, 23.08.2024 bis Sonntag, 25.08.2024Freitag, 23.08.2024 bis Sonntag, 25.08.2024Freitag, 23.08.2024 bis Sonntag, 25.08.2024Freitag, 23.08.2024 bis Sonntag, 25.08.2024
Sportfest Scheven - Eifelcup
Ort: Sportplatz Scheven
Info: Christine Becker, Tel. 02441/771248
Freitag, 23.08.2024Freitag, 23.08.2024Freitag, 23.08.2024Freitag, 23.08.2024Freitag, 23.08.2024
20.00 Uhr, Kirmes Warm-up mit der Band
,Von Stülp Revival“
Eintritt frei - Der Hut geht rund
Ort: Saal der Gaststätte Gier
Info: Gaststätte Gier
E-Mail: info@gaststaette-gier.com
Tel.: 02441/4225
Samstag, 24.08.2024 bis Montag, 26.08.2024Samstag, 24.08.2024 bis Montag, 26.08.2024Samstag, 24.08.2024 bis Montag, 26.08.2024Samstag, 24.08.2024 bis Montag, 26.08.2024Samstag, 24.08.2024 bis Montag, 26.08.2024
Kirmes in Kall
17.30 Uhr, Beginn mit Ausgraben des Kirmesknochen durch das Kaller
Maigeloog
Ort: Parkplatz hinter der alten Post
Info: Ortsvorsteher Stefan Kupp,
E-Mail: ortsvorsteherkall@t-online.de
Samstag, 24.08.2024Samstag, 24.08.2024Samstag, 24.08.2024Samstag, 24.08.2024Samstag, 24.08.2024
21.00 Uhr, Kirmesball mit der Band,Mac Henry“
Eintritt frei - Der Hut geht rund
Ort: Saal der Gaststätte Gier
Info: Gaststätte Gier
E-Mail: info@gaststaette-gier.com
Tel.: 02441/4225
Samstag, 24.08.2024Samstag, 24.08.2024Samstag, 24.08.2024Samstag, 24.08.2024Samstag, 24.08.2024
Ab 14.00 Uhr, 50 Jahre Kinderfest in Krekel
Eintritt frei
Mitmach-Zirkus, Hüpfburgen, große Tombola uvm.
Ort: Bürgerhaus und Sportplatz Krekel
Info: Bürgerverein Krekel, Ludwig Bonn
Tel. 0170/5489289 oder 02447/3599950
Sonntag, 25.08.2024Sonntag, 25.08.2024Sonntag, 25.08.2024Sonntag, 25.08.2024Sonntag, 25.08.2024
13.30 Uhr, Halbtagswanderung „Drover Heide“
ca. 7 - 9 km / Anreise mit Pkw
Info: Eifelverein Ortsgruppe Sötenich, Herr Karl-Heinz Geschwind, Tel.
02441/4279
Sonntag, 25.08.2024Sonntag, 25.08.2024Sonntag, 25.08.2024Sonntag, 25.08.2024Sonntag, 25.08.2024
13.30 Uhr, Wanderung „Ins Kuttenbachtal“ (7 km)
Schlusseinkehr möglich
Ort: Rathausvorplatz (mit Pkw)
Info: Eifelverein OG Kall, Dr. Linne von Berg, Tel. 02441/4379
Sonntag, 25.08.2024Sonntag, 25.08.2024Sonntag, 25.08.2024Sonntag, 25.08.2024Sonntag, 25.08.2024
16.00 Uhr, Internationaler Orgelsommer, Orgelvesper
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Biotonne im Sommer
Was tun, wenn es stinkt und die Maden kommen

Orgel: Pascal Reber, Straßburg Frankreich
Ort: Basilika Steinfeld
Info: Stefan Hönig, Tel.: 02441/6970
Donnerstag, 29.08.2024Donnerstag, 29.08.2024Donnerstag, 29.08.2024Donnerstag, 29.08.2024Donnerstag, 29.08.2024
15.00 Uhr, Ü 60 Treff
Ort: Pfarrheim Sötenich
Info: Vereinskartell, Thomas Müller, Tel. 0172/7841042
Samstag, 31.08.2024Samstag, 31.08.2024Samstag, 31.08.2024Samstag, 31.08.2024Samstag, 31.08.2024
20.00 Uhr, Musikabend mit der Band
,Copper Town Dixie Cooperation“
Eintritt frei - Der Hut geht rund
Ort: Saal der Gaststätte Gier
Info: Gaststätte Gier
E-Mail: info@gaststaette-gier.com

Tel.: 02441/4225
Samstag, 31.08.2024Samstag, 31.08.2024Samstag, 31.08.2024Samstag, 31.08.2024Samstag, 31.08.2024
15.00 Uhr, Gedenkfest „Drei Jahre nach der Flut“
Eintritt frei
Gedenkgottesdienst, Musikkapelle Kall, DJ, Kulinarik, Kinderprogramm
uvm.
Ort: Bahnhofsvorplatz Kall
Info: Gemeinde Kall, Frau Möhrer, Tel. 02441/88872
Samstag, 31.08.2024Samstag, 31.08.2024Samstag, 31.08.2024Samstag, 31.08.2024Samstag, 31.08.2024
17.00 Uhr, Weinfest, Eintritt 5,00€
Livemusik, Kulinarik, Tombola uvm.
Ort: Sportplatz Rinnen
Info: SV Rinnen, Timo Hermanns, Tel. 0151/24258241

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Endlich sommerliche Temperatu-
ren, doch die Biotonne fängt an zu
stinken? Kommen dazu noch hohe
Feuchtigkeit und geringe Luftzufuhr,
herrschen für Mikroorganismen op-
timale Bedingungen. Manchmal
entwickeln sich auch hier die Ma-
den prächtig. Mit einigen Tricks las-
sen sich diese Probleme jedoch
weitgehend vermeiden.
Folgendes kann man dagegen tun:
• Bioabfälle am besten in ei-

nem verschließbaren Sam-
melbehälter sammeln und ihn
täglich in die Tonne entlee-
ren. So können Fliegen keine
Eier auf den Abfällen ablegen.

• Feuchte Bioabfälle aus der
Küche immer in etwas Zei-
tungspapier einwickeln, um
die Feuchtigkeit zu binden.
Bioplastikabfallbeutel oder

Plastiktüten sind verboten!
• Wenn eine Lage zerrissener

Eierkartons (oder geknülltes
Zeitungspapier) auf den Ton-
nenboden gegeben wird, sau-
gen diese zusätzlich Flüssig-
keit auf.

• Frisch gemähten Rasen 2-3
Tage trocknen lassen, bevor
er in die Biotonne kommt. Di-
rekt nach dem Mähen ist er
sehr feucht und bietet den
Mikroorganismen daher eine
gute Grundlage. Falls der Ra-
sen nicht auf der Rasenfläche
liegen bleiben soll, findet sich
im Garten oder unter Bäumen
und Sträuchern fast immer ein
unauffälliger Platz zum Trock-
nen. Noch besser: mit dem
Rasen den Garten mulchen!

• Bioabfälle nicht festdrücken,

denn das ermöglicht kaum
Luftzufuhr. Die Belüftung kann
weiter verbessert werden, in-
dem Häckselschnitt und grö-
beres Strukturmaterial zuge-
ben wird, das die Abfälle auf-
lockert und eine gute Durch-
lüftung gewährleistet.

• In der prallen Sonne erhitzen
sich die Bioabfälle, die Tonne
beginnt zu „schwitzen“ und wird
zu feucht. Die Biotonne sollte
deshalb an einen möglichst küh-
len, schattigen Platz, z. B. unter
Bäumen stehen.

• Die Tonne immer geschlossen
halten. So kommen weniger
Fliegen zur Eiablage in die
Tonne.

• Keine Fleisch- oder Fischres-
te in die Biotonne geben - das
zieht Maden an.

• Optimal ist es, wenn die Bio-
tonne nach der Leerung mit
Wasser gereinigt und an-
schließend getrocknet wird.
Danach kann der innere und
obere Tonnenrand mit Essig
besprüht werden. Das können
Maden gar nicht leiden.

Fragen zum Thema beantwortet die
Abfallberatung der Kreisverwaltung
gerne unter Tel. 02251/15-530 oder
E-Mail abfallberatung@kreis-
euskirchen.de. Weitere Infos rund
um die Abfallwirtschaft unter:
www.kreis-euskirchen.de und zum
Bioabfall: https://
www.wirfuerbio.de/euskirchen/
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„Boros“ letzte Schülerfahrt

52 Jahre lang fuhr Borisav Radovic52 Jahre lang fuhr Borisav Radovic52 Jahre lang fuhr Borisav Radovic52 Jahre lang fuhr Borisav Radovic52 Jahre lang fuhr Borisav Radovic
Kinder im Schleidener Tal unfall-Kinder im Schleidener Tal unfall-Kinder im Schleidener Tal unfall-Kinder im Schleidener Tal unfall-Kinder im Schleidener Tal unfall-
frei zu den Schulen.frei zu den Schulen.frei zu den Schulen.frei zu den Schulen.frei zu den Schulen.

Viele Kinder schrieben Boro einenViele Kinder schrieben Boro einenViele Kinder schrieben Boro einenViele Kinder schrieben Boro einenViele Kinder schrieben Boro einen
Dankesbrief zum Abschied.Dankesbrief zum Abschied.Dankesbrief zum Abschied.Dankesbrief zum Abschied.Dankesbrief zum Abschied.

Große Auswahl an Trauringen!

Goldschmiede Oliver Wetzel
Zum Markt 6 · 53894 Mechernich
Tel. 0 24 43 - 4 80 19 Fax 90 31 67
www.juwelier-wetzel.de

Individuelle Anfertigungen
nach Ihren Wünschen

Oliver
Juwelier
Goldschmiedemeister

Ankauf von Altgold

info@juwelier-wetzel.de

Am letzten Tag vor den Sommerferien erwarten Kinder in UntergolbachAm letzten Tag vor den Sommerferien erwarten Kinder in UntergolbachAm letzten Tag vor den Sommerferien erwarten Kinder in UntergolbachAm letzten Tag vor den Sommerferien erwarten Kinder in UntergolbachAm letzten Tag vor den Sommerferien erwarten Kinder in Untergolbach
den Schulbus mit „ihrem“ Fahrer Boro, „dem besten Schulbusfahrer derden Schulbus mit „ihrem“ Fahrer Boro, „dem besten Schulbusfahrer derden Schulbus mit „ihrem“ Fahrer Boro, „dem besten Schulbusfahrer derden Schulbus mit „ihrem“ Fahrer Boro, „dem besten Schulbusfahrer derden Schulbus mit „ihrem“ Fahrer Boro, „dem besten Schulbusfahrer der
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Kall - Als Elternsprecher Christi-
an Schütten am Morgen des letz-
ten Schultages vor den Sommer-
ferien den Grundschulkindern an
der Bushaltestelle in Golbach die
Frage stellte, wer der beste
Schulbusfahrer der Welt ist, er-
tönte es aus allen Kinder-Keh-
len: „Boro, Boro“. Es war an die-
sem Freitag das letzte Mal, dass
der inzwischen 75-jährige Bus-
fahrer Borisav Radovic, in der Ei-
fel nur als „Boro“ bekannt, die
Kinder zur Grundschule nach Kall
chauffierte.
Und diese letzte Fahrt mit Lieb-
lingsbusfahrer Boro wollten die
Eltern der 21 Grundschulkinder
aus Golbach nicht so ganz laut-
los vonstattengehen lassen. Als
der 75-jährige Inhaber des Kal-
ler Unternehmens „Boro-Reise-
dienst“ kurz vor acht Uhr mor-
gens, von Obergolbach kom-
mend, die Haltestelle an der Ka-
pelle in Untergolbach anfuhr, er-
lebte er eine recht emotionale
Überraschung.
Kinder hatten die Straße mit ei-
nem rot-weißen Trassenband ab-
gesperrt. Und ehe die Fahrt wei-

ter nach Kall ging, bat Eltern-
sprecher Christian Schütten Boro
zum finalen Gruppenfoto mit den
Kindern. Die übergaben dem
treuen Chauffeur ein großes Bild
mit allen Golbacher Grundschul-
kindern. „Das haben wir mit Boro
am Kirmesmontag aufgenom-
men, als alle Kinder komplett
waren“, berichtete Schütten. Der
übergab Boro außerdem ein von
allen Kindern unterschriebenes
Dankschreiben der Eltern und
eine Plakette mit der Inschrift:
„Der immer früh aufsteht; der
immer in den Spiegel schaut; der
sicher fährt, und der Kinder mag
- Bester Schulbusfahrer“.
„Wir und die Kinder werden Dich
vermissen“, sagte Christian
Schütten, während Boro die Trä-
nen kamen, als er jedes Kind
herzlich umarmte. Für ihn seien
alle wie seine eigenen Kinder
gewesen. Er berichtete, dass er
schon die Eltern von heutigen
Grundschulkindern einst zur
Schule gefahren habe. Das weiß
auch Christian Schütten, der
damals als Kind die Grundschul-
kinder aus Sötenich beneidet
habe, dass sie mit Boro zur Schu-
le fahren durften.
Sogar drei Lehrerinnen, die heu-
te Grundschulkinder in der Ge-
meinde Kall unterrichten, sind als
Kinder von Boro zur Schule ge-
fahren worden. Und auch der Kal-
ler Bürgermeister Herman-Josef
Esser ist als Blankenheimer

Schüler mit Busfahrer Boro auf
Klassenfahrt nach Frankreich ge-
reist.
„Boro ist nicht nur ein Busfahrer,
er war genauso Kummerkasten
wie Motivator; einfach ein
Mensch mit Herz und Seele“, so
Christian Schütten in Golbach:
„Er sorgte bei den Kindern schon
zum Tagesbeginn für gute Lau-
ne“.
Wie beliebt Busfahrer Boro war,
zeigten die vielen Dankesschrei-
ben von Kindern und Eltern, die
auf dem Armaturenbrett lagen.
So bedankte sich ein Kind dafür
„dass sie uns manchmal Süßig-
keiten gegeben haben“. Und so
war es nicht verwunderlich, dass
den Kindern der Abschied nicht
leichtfiel. „Kinder aus Steinfeld
haben geweint, als ich mich von
ihnen verabschiedet habe“, so
der beliebte Busfahrer.
52 Jahre lang hat Boro Schüler
im Schleidener Tal zur Schule
chauffiert. Bis er sich vor 45 Jah-
ren mit seinem Unternehmen
„Boro-Reisedienst“ selbststän-
dig machte, hatte er bereits sie-
ben Jahre er für das Schleidener
Unternehmen Dardenne Bus ge-
fahren. Seit seiner Selbständig-
keit fuhr er den Schulbusverkehr
zunächst für die Post, dann für
die Bahn und zuletzt für die RVK,
die sich am letzten Schultag
ebenfalls von ihrem Lieblingsfah-
rer verabschiedete.
Jetzt ist Boro froh, dass er mor-
gens nicht mehr so früh aufste-
hen muss. Auf seine 52-jährige
Zeit als Schulbusfahrer mit ho-
her Verantwortung schaut er in-
des „glücklich und zufrieden“
zurück. Es habe nie Ärger mit
Kindern, mit Eltern, der Schule
oder der RVK gegeben. Und auch
von Unfällen sei er, trotz mehr
als 1,5 Millionen gefahrenen Ki-
lometern, gottlob verschont ge-

blieben. So ganz zur Ruhe set-
zen will sich Boro noch nicht und
seinen Reisedienst noch ein oder
zwei Jahre fortsetzen, bis er ei-
nen Nachfolger gefunden hat, der
sein Unternehmen übernehmen
will. Bisher sei seine Suche nach
Interessenten allerdings erfolg-
los geblieben.
(Reiner Züll)



Rundblick Kall | Nr. 15 | Freitag, 26. Juli 2024 | Kw 30 | Rautenberg Media 11

Dein Thermensommer
mit all seinen Highlights!

Willkommen in der Therme Euskirchen!
Genieße den Sommer am Paradise Beach und erlebe  unvergessliche

Sommermomente voller Entspannung, Erholung und paradiesischer Events. 
Genieße erfrischende Cocktails, entspanne in türkisblauen Lagunen und Außenpools.

Erfahre mehr unter badewelt-euskirchen.de/sommer

Der Sommer in der Therme Euskirchen
Wohlfühlzeit am Paradise Beach

Anzeige

Das ist der perfekte Sommer!
Lust auf fruchtige Cocktails, auf
türkisblaue Lagunen und auf glit-
zernde Außenpools? Auf chillige
Sounds und Entspannung unter
Südseepalmen? Genießen Sie
Sommerwellness mit vielen
Highlights. Im Juli und August
für die ganze Familie geöffnet!
Die Therme Euskirchen begrüßt
Sie im Paradies unter Palmen.
Genießen Sie Ihren perfekten
Sommer - den ganzen Tag lang

oder auch nur ein paar Stunden.
Ein leckerer Cocktail an der
Strandbar, Erfrischung in den
Außenpools, dazwischen ein Sau-
nagang in der Textilsauna am Be-
ach, ehe Sie sich beim Sonnenbad
im Schatten der Südseepalmen
erholen. Das Spa-Erlebnis mit
Sauna und Verwöhnzeremonien
schafft herrliche Ablenkung.
Beach Beach Beach Beach Beach WWWWWeekeekeekeekeekendsendsendsendsends
An den sonnigen Wochenenden
gibt’s Live-Musik am Paradise Be-

ach (jeden Freitag-Sonntag bei war-
men Temperaturen). Dann genie-
ßen Sie erfrischende Cocktails und
pure Entspannung am Beach. Ein
Bad im Außenpool, chillen am
Strand und gemeinsame Erholung
mit den besten Freunden oder der
Familie.
Familienzeit unter PalmenFamilienzeit unter PalmenFamilienzeit unter PalmenFamilienzeit unter PalmenFamilienzeit unter Palmen
Im Juli und im August erleben Sie
den Paradise Beach und das Pal-
menparadies mit der ganzen Fami-
lie. Genießen Sie gemeinsam Süd-

seefeeling, Palmen und Erfri-
schung für Groß und Klein mit
einem abwechslungsreichen Som-
mer- und Ferienprogramm voller
Action und kreativen Angeboten.
Bereiten Sie sich mit der neuen
BLUPHORIA-App ganz einfach
auf Ihren Thermenbesuch und
die einzigartigen Wellness-Er-
lebnisse vor. Alle Infos zum Ther-
men-Sommer 2024 und zur BLU-
PHORIA-App finden Sie auf
www.badewelt-euskirchen.de.
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Sicher unterwegs mit dem Pedelec
Bundesweite Kampagne will Unfällen mit Elektrofahrrädern vorbeugen
Fahrräder mit Elektromotor wer-
den in Deutschland immer belieb-
ter. Jede fünfte Person über 55
Jahren besitzt ein Pedelec, wie
eine Kantar-Public-Umfrage im

Auftrag des Deutschen Verkehrs-
sicherheitsrats (DVR) zeigt. „Das
Pedelec ist für ältere Verkehrst-
eilnehmende Teil des Alltags ge-
worden: 71 Prozent der über 55-

Jährigen sind mindestens einmal
pro Woche mit ihrem Elektrofahr-
rad unterwegs“, sagt DVR-Präsi-
dent Manfred Wirsch: „Dass es
überwiegend in der Freizeit, etwa
für längere Radtouren oder für
Familienbesuche genutzt wird,
zeigt, dass das Pedelec eine wich-
tige Form der privaten Mobilität
ist.“
Pedelec-Unfälle schwerwiegen-Pedelec-Unfälle schwerwiegen-Pedelec-Unfälle schwerwiegen-Pedelec-Unfälle schwerwiegen-Pedelec-Unfälle schwerwiegen-
der als Unfälle mit Fahrrädernder als Unfälle mit Fahrrädernder als Unfälle mit Fahrrädernder als Unfälle mit Fahrrädernder als Unfälle mit Fahrrädern
ohne Motorohne Motorohne Motorohne Motorohne Motor
Mit der zunehmenden Verbrei-
tung von Elektrofahrrädern stie-
gen in den vergangenen Jahren
auch die Unfallzahlen: Im Jahr
2021 verunglückten laut Statisti-
schem Bundesamt 17.045 Men-
schen auf einem Pedelec, 131
davon tödlich. Bezogen auf 1.000
Pedelec-Unfälle mit Personen-
schaden kamen im Jahr 2021
durchschnittlich 7,6 Fahrende ums
Leben, bei einem herkömmlichen
Fahrrad waren es 3,5. Auch in der
aktuellen Umfrage schätzt mehr
als die Hälfte der Befragten das
Unfallrisiko mit einem Elektro-
fahrrad höher ein als mit einem
normalen Fahrrad. Und knapp ein
Drittel der Pedelec-Fahrenden
gibt an, mindestens einmal in eine

gefährliche Situation oder in ei-
nen Unfall mit dem Pedelec ver-
wickelt gewesen zu sein. In fast
der Hälfte der Fälle waren die Si-
tuationen laut Eigenaussage
selbst verschuldet. Um Unfällen
mit dem Pedelec vorzubeugen, hat
der DVR die bundesweite Kampa-
gne „Tour de Freude - sicher
unterwegs mit dem Pedelec“ ins
Leben gerufen. Mehr Infos und
eine Broschüre zum Download gibt
es unter www.dvr.de/pedelec. Die
Kampagne soll auf die Besonder-
heiten und Herausforderungen im
Umgang mit Elektrofahrrädern
aufmerksam machen.
Witterung und höhere Geschwin-Witterung und höhere Geschwin-Witterung und höhere Geschwin-Witterung und höhere Geschwin-Witterung und höhere Geschwin-
digkeit als Gefahrenquellendigkeit als Gefahrenquellendigkeit als Gefahrenquellendigkeit als Gefahrenquellendigkeit als Gefahrenquellen
Als sehr wahrscheinliche Gefah-
rensituationen schätzen die Pe-
delec-Fahrenden laut Umfrage
überwiegend Situationen ein, in
denen sie die Kontrolle über das
Fahrzeug verlieren können, etwa
witterungsbedingt auf rutschigen
Straßen, durch Unterschätzung
der Geschwindigkeit in Kurven
und im Allgemeinen durch höhere
Geschwindigkeiten, die dank der
elektrischen Tretunterstützung
mit einem Pedelec erreicht wer-
den. (DJD)

Die bundesweite Kampagne „Tour de Freude - sicher unterwegs mit demDie bundesweite Kampagne „Tour de Freude - sicher unterwegs mit demDie bundesweite Kampagne „Tour de Freude - sicher unterwegs mit demDie bundesweite Kampagne „Tour de Freude - sicher unterwegs mit demDie bundesweite Kampagne „Tour de Freude - sicher unterwegs mit dem
Pedelec“ will Unfällen mit dem Pedelec vorbeugen. Foto: DJD/DVRPedelec“ will Unfällen mit dem Pedelec vorbeugen. Foto: DJD/DVRPedelec“ will Unfällen mit dem Pedelec vorbeugen. Foto: DJD/DVRPedelec“ will Unfällen mit dem Pedelec vorbeugen. Foto: DJD/DVRPedelec“ will Unfällen mit dem Pedelec vorbeugen. Foto: DJD/DVR
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Elektrisch auf der Überholspur
Umfrage: Fast jede vierte Person in Deutschland besitzt bereits ein E-Bike
Die Elektrifizierung des Verkehrs
ist eines der zentralen Handlungs-
felder, um die langfristigen Klima-
ziele Deutschlands erreichen zu
können. Das gilt nicht nur für die
Mobilität auf vier, sondern genauso
auf zwei Rädern. E-Bikes erleben
einen seit Jahren anhaltenden
Boom. Mit der elektrischen Unter-
stützung, fast wie ein serienmäßig
eingebauter Rückenwind, machen
sie es möglich, auch längere Dis-
tanzen entspannt zu bewältigen.
Der Bestand an E-Bikes in
Deutschland wächst kontinuierlich,
wie eine aktuelle Umfrage zeigt.
Mobilität auf nachhaltige Mobilität auf nachhaltige Mobilität auf nachhaltige Mobilität auf nachhaltige Mobilität auf nachhaltige ArtArtArtArtArt
Fast jede vierte Person (23,3 Pro-
zent) in Deutschland besitzt
mittlerweile ein eigenes Elektro-
fahrrad - das sind drei Prozent
mehr als noch 2021, ein neuer
Spitzenwert. Zu diesem Ergebnis
kommt eine aktuelle Civey-Um-
frage im Auftrag des Energiean-
bieters E.ON. Bei Personen zwi-
schen 50 und 64 Jahren (26,4 Pro-
zent) und über 65 Jahren (27,6
Prozent) sind die Räder mit elek-
trischer Unterstützung besonders
stark nachgefragt. Aber auch das
Interesse der Jüngeren nimmt zu:
13,8 Prozent der 18- bis 29-Jähri-
gen gaben an, ein Elektrofahrrad
zu besitzen. Im Jahr 2021 waren
es in dieser Altersgruppe lediglich
9,8 Prozent. „Neben dem stark
zunehmenden Interesse an die-
ser Form der E-Mobilität zeigt
unsere Umfrage auch, dass Nach-
haltigkeit für viele E-Bike-Fans
eine große Rolle spielt“, unter-
streicht Jens Michael Peters, Ge-
schäftsführer Energielösungen bei
E.ON Energie Deutschland. Für
rund ein Fünftel der Befragten
liegt ein zentraler Vorteil von Elek-
trofahrrädern in ihrer Klima-
freundlichkeit. Weitere überzeu-
gende Argumente sind aus Sicht
der Befragten die Förderung der
sportlichen Aktivität (32,9 Pro-
zent) sowie die geringere körper-
liche Anstrengung im Vergleich
zum herkömmlichen Fahrrad (24,8
Prozent).
Alternative zum Alternative zum Alternative zum Alternative zum Alternative zum VVVVVerbrennererbrennererbrennererbrennererbrenner-Auto-Auto-Auto-Auto-Auto
Viele Nutzer entdecken das Zwei-
rad als praktikable und umwelt-
freundliche Alternative zum Auto-
mobil - zum Beispiel für die tägli-

che Pendelstrecke zum Arbeits-
platz. 27,6 Prozent der Befrag-
ten, die noch kein Elektrofahrrad
besitzen, könnten sich vorstellen,
für kurze Strecken bis zehn Kilo-
meter auf ein E-Bike umzustei-
gen, statt ein Fahrzeug mit Ver-
brennungsmotor zu nutzen. Der
klare Favorit ist insgesamt das
City-E-Bike (41,3 Prozent), gefolgt
vom Trekking-E-Bike (30 Prozent)
und dem E-Mountainbike (11,9
Prozent). Besonders klimafreund-
lich ist die Gesamtbilanz des elek-
trischen Fahrrades, wenn es aus-
schließlich mit Ökostrom geladen
wird. Immerhin 29,1 Prozent der
E-Bike-Besitzer nutzen bereits
diese Option. Und 31,8 Prozent
der 18- bis 29-Jährigen, die sich
demnächst ein E-Bike anschaffen
möchten, könnten sich vorstellen,
beim Kauf zu einem Ökostromta-
rif zu wechseln. (DJD)

Ob für den Weg zum Arbeitsplatz oder für Freizeitaktivitäten: ImmerOb für den Weg zum Arbeitsplatz oder für Freizeitaktivitäten: ImmerOb für den Weg zum Arbeitsplatz oder für Freizeitaktivitäten: ImmerOb für den Weg zum Arbeitsplatz oder für Freizeitaktivitäten: ImmerOb für den Weg zum Arbeitsplatz oder für Freizeitaktivitäten: Immer
mehr Menschen in Deutschland satteln auf ein E-Bike um. Foto: DJD/mehr Menschen in Deutschland satteln auf ein E-Bike um. Foto: DJD/mehr Menschen in Deutschland satteln auf ein E-Bike um. Foto: DJD/mehr Menschen in Deutschland satteln auf ein E-Bike um. Foto: DJD/mehr Menschen in Deutschland satteln auf ein E-Bike um. Foto: DJD/
E.ON/Getty Images/Roger RichterE.ON/Getty Images/Roger RichterE.ON/Getty Images/Roger RichterE.ON/Getty Images/Roger RichterE.ON/Getty Images/Roger Richter
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Auch die 24. Oldienacht war ein Erfolg

Rund 1.600 Zuschauer kamen zur 24. Eifeler Oldienacht.Rund 1.600 Zuschauer kamen zur 24. Eifeler Oldienacht.Rund 1.600 Zuschauer kamen zur 24. Eifeler Oldienacht.Rund 1.600 Zuschauer kamen zur 24. Eifeler Oldienacht.Rund 1.600 Zuschauer kamen zur 24. Eifeler Oldienacht.

Die englische Band „Spirit of Smokie“ mit Frontmann Dean BartonDie englische Band „Spirit of Smokie“ mit Frontmann Dean BartonDie englische Band „Spirit of Smokie“ mit Frontmann Dean BartonDie englische Band „Spirit of Smokie“ mit Frontmann Dean BartonDie englische Band „Spirit of Smokie“ mit Frontmann Dean Barton
(links) wurde in Kall von den Fans gefeiert. Fotos: Reiner Züll(links) wurde in Kall von den Fans gefeiert. Fotos: Reiner Züll(links) wurde in Kall von den Fans gefeiert. Fotos: Reiner Züll(links) wurde in Kall von den Fans gefeiert. Fotos: Reiner Züll(links) wurde in Kall von den Fans gefeiert. Fotos: Reiner Züll

Auf ihrer 50-Jahr-Jubiläumstour machten die Cowboys von „Truck Stop“Auf ihrer 50-Jahr-Jubiläumstour machten die Cowboys von „Truck Stop“Auf ihrer 50-Jahr-Jubiläumstour machten die Cowboys von „Truck Stop“Auf ihrer 50-Jahr-Jubiläumstour machten die Cowboys von „Truck Stop“Auf ihrer 50-Jahr-Jubiläumstour machten die Cowboys von „Truck Stop“
bei der Kaller Oldienacht Station.bei der Kaller Oldienacht Station.bei der Kaller Oldienacht Station.bei der Kaller Oldienacht Station.bei der Kaller Oldienacht Station.
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für das neue Projekt „Selbstbe-für das neue Projekt „Selbstbe-für das neue Projekt „Selbstbe-für das neue Projekt „Selbstbe-für das neue Projekt „Selbstbe-
stimmtes stimmtes stimmtes stimmtes stimmtes WWWWWohnen“ohnen“ohnen“ohnen“ohnen“
Kall - Obwohl das Wetter sich nicht
gerade von seiner besten Seite
zeigte, war die 24. Eifeler Oldie-
nacht der Hilfsgruppe Eifel auf
dem Gelände der PAPSTAR GmbH
in Kall erneut ein voller Erfolg.
Das konnte auch ein heftiger Re-
genschauer nicht verhindern, der
am Abend über dem Festivalge-
lände niederging. Die Hilfsgruppe
hatte vorgesorgt und Regencapes
an die rund 1.600 Besucher aus-
gegeben.
Und wieder stand die Veranstal-
tung durch die große Unterstüt-
zung der PAPSTAR Solutions GmbH
unter dem Gebot der Nachhaltig-
keit. Die Veranstaltung ging kom-
plett frei von Glas oder Plastikge-
schirr vonstatten. Topact des
Abends war „Truck Stop“, die
„Cowboys von der Waterkant“,
die sich auf ihrer Jubiläumstour
anlässlich ihres 50-jährigen Be-
stehen befinden.
Auf zwei Bühnen wechselten sich
Bands im achtstündigen Musik-
programm ab. Während die Tanz-
band „De Schlingele“ und das Duo
„Different Strings“ das Publikum
auf der kleinen Bühne einstimm-
ten, enterten die Bands „Von
Stülp Revival“, „Stars of Rock“
Spirit of Smokie“, Truck Stop“ und
„Night Fever“ die große Show-
bühne. Zur großen Überraschung
des Publikums zogen auch die
Dreiborner Schotten „Drums & Pi-
pes“ vor der Bühne auf.
Im Laufe des Abends übergaben
Willi Greuel und Helmut Lanio
drei Schecks der Hilfsgruppe Eifel
in Höhe von jeweils 50.000 Euro
an die Kinderkrebsstationen der
Unikliniken Bonn, Köln und Aa-
chen. Für die Aachener Klinik
nahm der singende Hirte Reiner
Jakobs aus Höven, der in 32 Jah-
ren über eine Million Euro für den
Förderkreis des Aachener Klini-
kums durch seinen Gesang in der
Hövener Krippe „ersungen“ hat.
Moderiert wurde die 24. Oldie-
nacht wieder von der Journalistin

und ehemaligen ZDF-Fernsehmo-
deratorin Biggi Lechtermann.
Schirmherr war der Landrat des
Kreises Euskirchen, Markus Ram-
mers.
Im Rückblick auf die 24. Oldie-
nacht zogen die PAPSTAR-Ge-
schäftsführung und die Organisa-
toren der Hilfsgruppe Eifel weni-
ge Tage nach der Veranstaltung
eine positive Bilanz. PAPSTAR-
Sprecher Bernd Born bescheinig-
te der Hilfsgruppe eine gute Or-
ganisation, die Zusammenarbeit
in Sachen Nachhaltigkeit sie
wieder großartig gewesen. Die
Oldienacht sei sowohl für die Hilfs-
gruppe als auch für die PASPSTAR-
Solution GmbH ein großer Erfolg
gewesen, sagte deren Geschäfts-
führer Frank Kolvenbach.
PAPSTAR-Geschäftsführer Tom
Kantelberg zeigte sich froh und
dankbar, dass das Unternehmen
die Hilfsgruppe zum zweiten Mal
habe unterstützen können. Der
Kaller Verein sei ein verlässlicher
Partner. Mit einem Spenden-
scheck über 5.000 Euro und dem
Versprechen, im nächsten Jahr
auch die 25. Oldienacht am 21.
Juni zu unterstützen, bedankte
sich Tom Kantelberg beim Hilfs-
gruppen-Vorsitzenden Willi Greu-
el.
Bezüglich der Verwendung der
großzügigen Spende berichtete
Willi Greuel, dass die Hilfsgruppe
derzeit ein Projekt einer Wohnge-
meinschaft von Schützlingen un-
terstütze, die seit vielen Jahren
von der Hilfsgruppe betreut wer-

den. Jetzt, da diese ehemaligen
Kinder erwachsen werden, solle
für sie eine Alternative zur Unter-
bringung in ein Heim geboten
werden.
Ein Investor und ein Grundstück
seien inzwischen gefunden, so
dass das Projekt „Selbstbestimm-

tes Wohnen“ an den Start gehen
könne.
Es sei dann in Kall die vierte Wohn-
gemeinschaft, die von der Hilfs-
gruppe gefördert werde. Greuel:
„Wir haben etwas angestoßen,
was eine große Zukunft hat“.
(Reiner Züll)
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Ausflugsziel für die ganze Familie
In Losheim/Eifel, direkt an der
deutsch-belgischen Grenze, gibt
es einiges und auch immer wieder
Neues zu entdecken. Es gibt
gleich mehrere Ausstellungen und
interessante Shops und Ein-kaufs-
möglichkeiten.
Gerade in der Ferienzeit, wennGerade in der Ferienzeit, wennGerade in der Ferienzeit, wennGerade in der Ferienzeit, wennGerade in der Ferienzeit, wenn
das das das das das WWWWWetter wieder nicht mitspieltetter wieder nicht mitspieltetter wieder nicht mitspieltetter wieder nicht mitspieltetter wieder nicht mitspielt

und es bewölkt ist und regnetund es bewölkt ist und regnetund es bewölkt ist und regnetund es bewölkt ist und regnetund es bewölkt ist und regnet
sind die sind die sind die sind die sind die Ausstellungen eine be-Ausstellungen eine be-Ausstellungen eine be-Ausstellungen eine be-Ausstellungen eine be-
liebtes liebtes liebtes liebtes liebtes Ausflugsziel für die ganzeAusflugsziel für die ganzeAusflugsziel für die ganzeAusflugsziel für die ganzeAusflugsziel für die ganze
Familie.Familie.Familie.Familie.Familie.
Zum einen die berühmte ArsKRIP-
PANA, welche zu jeder Jahreszeit
interessant ist, es wird nicht nur
Kunst und Kultur gezeigt. So ist
aktuell eine besondere 3D-Instal-

lation des flämischen Meisters
Pieter Brueghel zu bewundern.
Nicht nur die tatsächliche Größe derNicht nur die tatsächliche Größe derNicht nur die tatsächliche Größe derNicht nur die tatsächliche Größe derNicht nur die tatsächliche Größe der
ArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPANA wird sie verblüffen,ANA wird sie verblüffen,ANA wird sie verblüffen,ANA wird sie verblüffen,ANA wird sie verblüffen,
nein,nein,nein,nein,nein, auch die  auch die  auch die  auch die  auch die VVVVVielfalt der darin zuielfalt der darin zuielfalt der darin zuielfalt der darin zuielfalt der darin zu
bestaunenden bestaunenden bestaunenden bestaunenden bestaunenden AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote.....
Dann die ArsFIGURA, eine Pup-

pen- und Automatenausstellung
mit interessanten Einblicken in
alte vergangene Zeiten und auch
ferne Kulturen. Schlendern Sie
durch den Nachbau einer Gasse
des 19. Jahrhunderts, wie damals
zur Kaiserzeit, und lassen Sie sich
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begeistern vom animierten Trei-
ben der damaligen Zeit. Genie-
ßen Sie die zauberhafte und de-
tailreich in Szene gesetzte Welt,
mit wertvollen Sammlungen anti-
ker, moderner und mechanischer
Puppen.
Die ArsKrippana und die ArsFigu-
ra sind von dienstags bis sonn-
tags geöffnet von 10 bis 18 Uhr.
Eine Eine Eine Eine Eine VVVVVielzahl an Erlebniswelten.ielzahl an Erlebniswelten.ielzahl an Erlebniswelten.ielzahl an Erlebniswelten.ielzahl an Erlebniswelten.
Dann gibt es die ArsTECNICA, Mo-
dellbahnausstellung - mit mehr
als hundert Zügen auf einer mehr
als 200qm großen H0-Anlage.
Technik im Modell, welche nicht
nur Kinderaugen zum Staunen
bringt.
Im gleichen Gebäude befindet sich
die Ausstellung „Grenzgeschichten“
auch „OldHistories“ genannt.
Ein Dorf, zwischen den Fronten
und zwischen zwei Ländern und
vielen Geschichten, die dieser be-
deutsame Ort zu erzählen hat. Ge-
schichten aus dem damaligen
Nachkriegsgeschehen, vom Kaf-
feeschmuggel, von Wilderern und
dem Wiederaufbau.

Die historische Nachkriegs-Aus-
stellung OldHISTORIES - passen-
derweise im Alten Zollamt unter-
gebracht - ist eine Hommage an
unsere Heimat und nimmt Sie mit
auf eine Reise in die anfänglich
noch düstere, aber dennoch hoff-
nungsvolle Zeit des Wandels. Eine
Zeit, in der die Menschen kreativ
wurden, um ihr Überleben zu si-
chern.
Die ArsTECNICA ist von dienstags
bis freitags von 12 bis 18 Uhr ge-
öffnet.
Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen TTTTTipps:ipps:ipps:ipps:ipps: Schlendern Schlendern Schlendern Schlendern Schlendern
Sie noch durch die Sie noch durch die Sie noch durch die Sie noch durch die Sie noch durch die ArsMINERA-ArsMINERA-ArsMINERA-ArsMINERA-ArsMINERA-
LIS, das Schmuck-, Mineralien-,LIS, das Schmuck-, Mineralien-,LIS, das Schmuck-, Mineralien-,LIS, das Schmuck-, Mineralien-,LIS, das Schmuck-, Mineralien-,
Naturheilmittel-Fachgeschäft,Naturheilmittel-Fachgeschäft,Naturheilmittel-Fachgeschäft,Naturheilmittel-Fachgeschäft,Naturheilmittel-Fachgeschäft,
mit einem breiten mit einem breiten mit einem breiten mit einem breiten mit einem breiten Angebot klei-Angebot klei-Angebot klei-Angebot klei-Angebot klei-
ner und großer Schätze. Hier fin-ner und großer Schätze. Hier fin-ner und großer Schätze. Hier fin-ner und großer Schätze. Hier fin-ner und großer Schätze. Hier fin-
det man auch Geschenkideen indet man auch Geschenkideen indet man auch Geschenkideen indet man auch Geschenkideen indet man auch Geschenkideen in
allen Preisklassen.allen Preisklassen.allen Preisklassen.allen Preisklassen.allen Preisklassen.
Direkt gegenüber ist der belgi-
sche Supermarkt DELHAIZE, mit
den günstigen Kaffeepreisen und
einer riesigen Auswahl an belgi-
schen Spezialbieren und Schoko-
lade. Dort gibt es auch den lecke-
ren belgischen Kuchen im Café-

Bistro Old Smuggler zu genießen.
Und nicht zu vergessen: Das Mö-
bel-Outlet Ludwig - eine breite
Auswahl von Markenmöbeln zu
günstigen Preisen. Infos und Öff-
nungszeiten:
www.losheimermöbeloutlet.com
Adresse fürs Navi:
GrenzGenuss - Prümer Str. 55 -
53940 Losheim/Eifel
www.grenzgenuss.net

Sportfest vom 2. bis 4. August

Wanderungen des Eifelvereins OG Kall
Bei allen Wanderungen sind Gäste herzlich willkommen

Wie jedes Jahr am ersten August-
wochenende, lädt der SV Rinnen
1926 vom 2. bis 4. August zum
beliebten Sportfest ein.
Die Gäste erwartet ein buntes
sportliches Programm, das am
Freitagabend mit einem Ü32

Kleinfeldturnier ab 18.30 Uhr be-
ginnt. Am Samstag folgt ab 14 Uhr
das feucht-fröhliche Turnier der
Freizeitmannschaften, ehe um
18.30 Uhr die Landrat-Ramers-Elf
zu Gast ist, die gegen die Trainer-
auswahl des Rhein-Erft Kreises

antritt. Am Sonntag startet das
Sportfest um 11 Uhr mit einem
Mini-Bambini-Turnier, ehe im An-
schluss die Senioren mit drei Par-
tien an der Reihe sind.
An allen Tagen ist für das leibli-
che Wohl bestens gesorgt. Lui’s

Imbiss serviert leckeres Essen,
dazu gibt es kühle Getränke und
am Freitag- und Samstagabend
erfrischende Cocktails.
Am Samstag- und Sonntagnach-
mittag wird das Angebot mit Kaf-
fee & Kuchen abgerundet.

In 2024 finden an jedem Mittwoch bei trocknem In 2024 finden an jedem Mittwoch bei trocknem In 2024 finden an jedem Mittwoch bei trocknem In 2024 finden an jedem Mittwoch bei trocknem In 2024 finden an jedem Mittwoch bei trocknem WWWWWetter Ketter Ketter Ketter Ketter Kurzwurzwurzwurzwurzwande-ande-ande-ande-ande-
rungenrungenrungenrungenrungen (ca. eineinhalb bis zwei Std.) rund um Kall und Umgebung statt.rund um Kall und Umgebung statt.rund um Kall und Umgebung statt.rund um Kall und Umgebung statt.rund um Kall und Umgebung statt.

Treffpunkt: Rathausvorplatz 14 Uhr, F: Wanderführer der OG Kall oder
einer der Teilnehmer. Tel.: 01577/2013682
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Kall blüht auf
Treffen der Initiative „Kall blüht auf“ bei Familie König in Kall

Sohn Ben (14, links im Bild) leitet die Gartenführung.Sohn Ben (14, links im Bild) leitet die Gartenführung.Sohn Ben (14, links im Bild) leitet die Gartenführung.Sohn Ben (14, links im Bild) leitet die Gartenführung.Sohn Ben (14, links im Bild) leitet die Gartenführung.

Liebevoll gestaltetes Biotop und Infotafel.Liebevoll gestaltetes Biotop und Infotafel.Liebevoll gestaltetes Biotop und Infotafel.Liebevoll gestaltetes Biotop und Infotafel.Liebevoll gestaltetes Biotop und Infotafel.

Mitglieder der Initiative „Kall blüht auf“ bei Königs im Garten.Mitglieder der Initiative „Kall blüht auf“ bei Königs im Garten.Mitglieder der Initiative „Kall blüht auf“ bei Königs im Garten.Mitglieder der Initiative „Kall blüht auf“ bei Königs im Garten.Mitglieder der Initiative „Kall blüht auf“ bei Königs im Garten.
Fotos: Kall blüht aufFotos: Kall blüht aufFotos: Kall blüht aufFotos: Kall blüht aufFotos: Kall blüht auf

Drei Jahre nach der ZerstörungDrei Jahre nach der ZerstörungDrei Jahre nach der ZerstörungDrei Jahre nach der ZerstörungDrei Jahre nach der Zerstörung
wieder ein Naturparadieswieder ein Naturparadieswieder ein Naturparadieswieder ein Naturparadieswieder ein Naturparadies
Kall. Das Grundstück in der Stra-
ße „Im Sträßchen“, auf dem Fa-
milie König lebt, grenzt direkt an
die Urft. „Das Wasser war 1,80
Meter hoch bei uns im Haus“, er-
zählt Arnold König den versam-
melten Interessierten. Betroffe-
nes Staunen, zustimmendes Ni-
cken. Einige der Anwesenden ha-
ben ihre eigene Erfahrung mit der
Flutkatastrophe im Sommer 2021
gemacht. Rund um das Haus sieht
es teilweise immer noch so aus
wie auf einer Baustelle. Gerade
erst wurde die Außenfassade neu
verklinkert.
„Der Garten war eine Wüste“,
berichtet Sonja König, um auf den
Kern der Veranstaltung zu kom-
men. „Alles war weg, die Beete,
die Bäume, einfach alles.“
Stattdessen hatte sich ein Haufen
Autos, jede Menge Baumstämme
und andere Dinge auf ihrem
Grundstück gestapelt.
„Noch während die Aufräumarbei-
ten liefen, haben wir im Garten
wieder neu angefangen“, erzählt
nun ihr Sohn Ben (14) mit wach-
sender Begeisterung und deutet
der Gruppe an, ihm hinters Haus
zu folgen, wo die Gartenführung
stattfinden soll. Hier haben sie
auf knapp 2.000m² in liebevoller
Arbeit Biotope und spezielle Le-
bensräume erschaffen, verschlun-
gene Wege in die auentypische
Hochstaudenflur gemäht, ver-
steckte Lieblingsplätze eingerich-
tet und Gemüsebeete angelegt.
Überall an den Wildblumen ste-
hen oder liegen Schiefertafeln, auf
denen zu lesen ist, wie viele Wild-
bienen, Schmetterlinge oder Kä-
ferarten auf diese Pflanze ange-
wiesen sind und wie viel Pollen
oder Nektar sie gibt. „Am meis-
ten überrascht hat mich der Lö-
wenzahn“, ruft Sonja König mit
leuchtenden Augen. Nicht weni-
ger als 112 Wildbienen-Arten er-
nähren sich von dieser Pflanze,
womit sie eine der Top-Insekten-
pflanzen ist. Ohne Zweifel, hier
ist ein Naturparadies entstanden,
das vor Kurzem von dem bundes-
weiten Projekt „Tausende Gärten
Tausende Arten“ (www.tausende-
gaerten.de) als Naturgarten in der

höchsten Kategorie „Gold“ aus-
gezeichnet wurde.
Was für manch einen wie eine
ungepflegte Wildnis anmuten
mag, ist in den Augen der anwe-
senden knapp 20 Naturgarten-
liebhaberInnen der Initiative „Kall
blüht auf“ ein wunderschönes
Kleinod. Sie alle wissen, dass auch
so ein „wilder“ Garten Arbeit
macht und bewundern anerken-
nend die vielen kleinen Details,
den angelegten Tümpel, das San-
darium, den Steingarten auf den
Regentonnen, die Totholz- und
Reisighaufen und vieles mehr.
Nicht nur für Insekten ein Para-
dies, auch Säugetiere wie Igel,
Mauswiesel und Hermelin sind
hier eingezogen. Um das Wissen
um diesen Mehrwert nach außen
zu kommunizieren, hat die Initia-
tive ein Gartenschild gestaltet,
das den Wahlspruch „Für ein blü-
hendes, summendes und lebens-
wertes Kall“ trägt und an der Gar-
tenpforte oder im Vorgartenbeet
bereits deutlich machen soll: Hier
wird bewusst auf Pflanzengift ver-
zichtet und nicht jeder Löwenzahn
aus der Ritze gekratzt. Der Nut-
zen für Insekten, Vögel und Men-
schen in Form von lebendiger Viel-
falt steht hier im Vordergrund.
Eine gute Stunde lang führt Fami-
lie König durch das Labyrinth an
Wegen, deutet auf Nistkästen,
Baumhöhlen, besondere Rosen-
sorten und erläutert verwendete
Materialien - man merkt, dass der
Garten ihr Herzensprojekt ist.
Dann fängt es wieder an zu reg-
nen, und die Versammlung begibt
sich ins Haus: Jede*r hat etwas
für ein gemütliches Beisammen-
sein mitgebracht, Kräuterbutter
mit frischen Küchen- und Wild-
kräutern, Selbstgebackenes,
Streuobstwiesensaft. Es wird be-
ratschlagt, in welchem Garten
man sich das nächste Mal trifft,
um sich inspirieren zu lassen,
Pflanzen zu tauschen und sich an
der Blütenpracht und kreativ um-
gesetzten Naturgartenelementen
in einem der Kaller Gärten von
„Kall blüht auf“ zu erfreuen.
Bei Interesse kann sich jede*r
gerne melden oder informieren
unter: www.kallbluehtauf.de,
info@kallbluehtauf.de
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Der beste Weg, die Vorteile des POWER KNEEs kennenzulernen, ist, 
es selbst bei einer kostenlosen Beratung in Schleiden auszuprobieren.

Jansen
Orthopädietechnik

Die Vorteile des POWER KNEEs:

• Geringerer Energieverbrauch beim Gehen

• Anpassung an veränderte Geschwindigkeiten 
 und Richtungsänderungen in Echtzeit

• Einfacheres Aufstehen durch aktiv
 motorisierte Unterstützung

• Nachahmung der menschlichen Muskel-
 funktion für eine natürlicheres Gangbild

• Treppen und Schrägen mit aktiv motorisierter
 Unterstützung meistern

• Kontrollierter Widerstand beim Hinunter-
 gehen von Schrägen und Treppen

• Stehfunktion bei Belastung

• Bis zu 25 Stunden Akkulaufzeit und
 auswechselbarer Akku

• Personalisierbar mittels App

• Wetterfest

©
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Zentrale:
Am Markt 5 • 53937 Schleiden

Tel. 02445 8508-60 • Fax 8508-62

Filiale:
Dr. Felix Gerhardusstr. 11 • 53894 Mechernich

Tel. 02443 9021800 • Fax 02443 9021802

mail@optj.dewww.jansen-ot.de

Modernste Orthopädietechnik 
seit über 30 Jahren! Jetzt Temin vereinbaren!

Für alle, die mehr wollen: Das Power Knee
Die einzige motorbetriebene Oberschenkelprothese - jetzt kostenlos in Schleiden testen!

Anzeige

WIESO POWER?WIESO POWER?WIESO POWER?WIESO POWER?WIESO POWER?

Power (Energie) ist für uns alle von grundle-
gender Bedeutung und treibt jede Bewe-
gung an, die wir machen. Prothesenträge-
rInnen stehen vor der Herausforderung, ver-
lorene Gliedmaßen und Muskelkraft zu er-
setzen. Mit Energie werden Deine Schritte
leichter und Du kannst mehr von der Welt
erleben.

GERINGERER ENERGIEAUFWANDGERINGERER ENERGIEAUFWANDGERINGERER ENERGIEAUFWANDGERINGERER ENERGIEAUFWANDGERINGERER ENERGIEAUFWAND

Prothesenträger verbrauchen 30-60 % mehr
Energie als Menschen mit intakten Glied-
maßen. Das POWER KNEE senkt den Ener-
gieverbrauch beim Gehen im Vergleich zu
herkömmlichen mikroprozessorge-steuer-
ten Prothesenkniegelenken.

VERBESSERVERBESSERVERBESSERVERBESSERVERBESSERTE SYMMETRIETE SYMMETRIETE SYMMETRIETE SYMMETRIETE SYMMETRIE

Für die meisten ProthesenträgerInnen ist es
eine Herausforderung, symmetrisch zu ge-
hen. Dies beeinträchtigt die Ausdauer im All-
tag und führt zu einem höheren Risiko für
Schmerzen im unteren Rücken und Arthrose.
Das POWER KNEE verbessert die Symme-trie
bei Aktivitäten wie Gehen, Aufstehen und Trep-
pensteigen.

POWER KNEE - FÜR POWER KNEE - FÜR POWER KNEE - FÜR POWER KNEE - FÜR POWER KNEE - FÜR WEN IST ES GEEIGNET?WEN IST ES GEEIGNET?WEN IST ES GEEIGNET?WEN IST ES GEEIGNET?WEN IST ES GEEIGNET?

Das POWER KNEE ist besonders geeignet für
AnwenderInnen, die sich eine stärkere Unter-
stützung durch ihr Prothesenkniegelenk wün-
schen.
AnwenderInnen wie zum Beispiel Tanja: „Wenn
ich gehe, kostet es nicht mehr so viel Kraft.

Ich kam schnell gut zurecht und wusste,
dass dies das perfekte Kniegelenk für mich
war.“ Tanjas komplette Geschichte findet
sich auf www.ossur.de

WIE FUNKTIONIERWIE FUNKTIONIERWIE FUNKTIONIERWIE FUNKTIONIERWIE FUNKTIONIERT DAS POWER KNEE?T DAS POWER KNEE?T DAS POWER KNEE?T DAS POWER KNEE?T DAS POWER KNEE?

Das Herzstück des POWER KNEE ist ein
Motor, der fehlende Muskelkraft ausgleicht.
Beim Gehen erlebt man damit eine aktiv
motorisierte Schwungphase. Beim Aufste-
hen unterstützt die aktive Motorisierung.
Wenn man Treppen oder Schrägen hinauf-
oder hinabgeht, bietet das POWER KNEE
die Unterstützung und Hilfe, die benötigt
wird, um diese leicht zu bewältigen. Kurz
gesagt: Das POWER KNEE sorgt sowohl kurz-
als auch langfristig für mehr Symmetrie,
Stabilität und Ausdauer.

Seniorenfahrt
Wir starten am Donnerstag, 5.Donnerstag, 5.Donnerstag, 5.Donnerstag, 5.Donnerstag, 5.
SeptemSeptemSeptemSeptemSeptemberberberberber,,,,, um 7.45 Uhr in Rin- um 7.45 Uhr in Rin- um 7.45 Uhr in Rin- um 7.45 Uhr in Rin- um 7.45 Uhr in Rin-
nen, Bushaltestellenen, Bushaltestellenen, Bushaltestellenen, Bushaltestellenen, Bushaltestelle und dann um 88888
Uhr in Sötenich, Dorfplatz.Uhr in Sötenich, Dorfplatz.Uhr in Sötenich, Dorfplatz.Uhr in Sötenich, Dorfplatz.Uhr in Sötenich, Dorfplatz.

Unterwegs machen wir wie gewohnt
eine Frühstückspause. Zu uns steigt
eine Reiseleiterin in den Bus, die
uns den ganzen Tag begleitet. Wir
unternehmen eine Fahrt mit dem
Vulkanexpress (ca. 20 km) von En-
geln/Kempenich nach Brohl/Lützing.

Anschließend Weiterfahrt nach
Mühlheim-Kärlich, wo wir unser
Mittagessen einnehmen. Danach
Weiterfahrt nach Andernach mit
Stadtrundfahrt. Im Anschluss Frei-
zeit in der historischen Altstadt. Ca.
17 Uhr Heimfahrt. Kosten pro Per-

son: 25 Euro25 Euro25 Euro25 Euro25 Euro für unsere Senioren
aus Rinnen und Sötenich (ab 65(ab 65(ab 65(ab 65(ab 65
Jahre und auch evtl. jüngeren Part-Jahre und auch evtl. jüngeren Part-Jahre und auch evtl. jüngeren Part-Jahre und auch evtl. jüngeren Part-Jahre und auch evtl. jüngeren Part-
nern),nern),nern),nern),nern), 30 Euro 30 Euro 30 Euro 30 Euro 30 Euro für auswärtige Per-
sonen ab 65 Jab 65 Jab 65 Jab 65 Jab 65 Jahreahreahreahreahre. Anmeldungen
bis 30. August bei Werner Keutgen,
Kall; Tel.-Nr.: 02441/8549.
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Tel. 0 24 41 - 91 10 10 

Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb

Bahnhofstraße 22 • Kaller Straße 39 • 53925 Kall / Sistig 

www.bestattungen-becker.de 

Kein Abschied auf der Welt fällt  
schwerer als der von einem  
geliebten Menschen.  
                Wir begleiten Sie. 

Hier soll meine letzte Ruhe sein
Bei realen oder virtuellen Waldrundgängen den passenden Bestattungsbaum finden
Mit zunehmendem Alter machen
sich viele Menschen Gedanken um
eine würdevolle Bestattung. Bei
der Entscheidung zwischen klas-
sischem Sarg- und Urnenbegräb-
nis liegt die Urne mittlerweile
deutlich vorn: 2020 fanden laut
Statista 76 Prozent der Verstor-
benen in Deutschland so ihre letz-
te Ruhe und nur noch 24 Prozent
bei einem Sargbegräbnis.
Hierzulande sind Urnenbegräbnis-
se auch als Waldbestattungen er-
laubt. Sie können bereits zu Leb-
zeiten vorgeplant werden - sogar
online von zu Hause aus.
Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im WWWWWaldaldaldaldald
Bei einer Waldbestattung ver-
bleibt die Asche der verstorbenen
Person in einer biologisch abbau-
baren Urne, sodass sie irgendwann
automatisch wieder in den Kreis-
lauf der Natur übergeht. Der An-
bieter FriedWald beispielsweise
ermöglicht in Kooperation mit Kir-
chen und Forstverwaltungen Baum-
bestattungen an rund 80 ausge-
wiesenen Standorten. Jeder ist ein

verfügbaren Bäume anschauen
und einen Urnenplatz darunter
kaufen oder reservieren. Das ist
insbesondere interessant für Men-
schen, die nicht mehr mobil sind,
oder für solche, die vom ge-
wünschten Wald zu weit entfernt
wohnen. Auch Bestattungsunter-
nehmen können sich online Bäu-
me anschauen und das Waldbe-
gräbnis in ihr Angebot aufnehmen.
So funktioniert der virtuelle Spa-So funktioniert der virtuelle Spa-So funktioniert der virtuelle Spa-So funktioniert der virtuelle Spa-So funktioniert der virtuelle Spa-
ziergangziergangziergangziergangziergang
Eine Online-Suche in einem Bestat-
tungswald vermittelt durch digitale
Aufnahmen einen Eindruck des Bau-
mes und zeigt neben Größe und
Wuchsform auch seine genaue Lage
an. So erfährt man beispielsweise,

wie weit der Grabplatz vom Park-
platz entfernt ist. Hilfreich ist es
auch, wenn virtuelle Panoramatou-
ren der näheren Umgebung ange-
schaut werden können. Dadurch
lernt man deren Schönheiten und
Besonderheiten als Ort der letzten
Ruhe kennen. Für eine Urnenbe-
stattung im Wald gibt es unter-
schiedliche Gräber an verschiede-
nen Baumarten. Je nach Wunsch
sucht man einen oder mehrere Ein-
zelplätze an einem gemeinschaft-
lich genutzten Baum oder einen
ganzen Baum exklusiv für die Fami-
lie oder den Freundeskreis aus. Die
konkreten Kosten können transpa-
rent online oder im Wald direkt nach-
gelesen werden. (djd)

Einen Bestattungsbaum kann man sich bei einem Waldspaziergang selbst aussuchen. Die Alternative ist einEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem Waldspaziergang selbst aussuchen. Die Alternative ist einEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem Waldspaziergang selbst aussuchen. Die Alternative ist einEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem Waldspaziergang selbst aussuchen. Die Alternative ist einEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem Waldspaziergang selbst aussuchen. Die Alternative ist ein
virtueller Rundgang. Foto: djd/Friedwaldvirtueller Rundgang. Foto: djd/Friedwaldvirtueller Rundgang. Foto: djd/Friedwaldvirtueller Rundgang. Foto: djd/Friedwaldvirtueller Rundgang. Foto: djd/Friedwald

nach öffentlichem Recht geneh-
migter Friedhof im Wald. Auf der
Seite www.friedwald.de können
Interessierte einen virtuellen
Rundgang machen, sich online die
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Zu Lebzeiten den eigenen Abschied planen
Baumbestattung, Erinnerungsdiamant und Co.: Der letzte Weg wird individueller

Bestattungswald, Seebestattung,
Erinnerungsdiamant: Die Bestat-
tungskultur in Deutschland wan-
delt sich, traditionelle Rituale sind
immer weniger gefragt. Schon
2017 wünschten sich einer MNID-
Umfrage zufolge lediglich ein
knappes Drittel der Befragten
eine klassische Urnen- oder Grab-
beisetzung auf einem Friedhof. Vie-
le Menschen bevorzugen statt-
dessen individuellere Bestat-
tungsformen und bestimmen
bereits zu Lebzeiten das Proze-
dere für ihren letzten Gang. Erin-
nerungsdiamanten als unver-
gängliches und diskretes Erbstück
sind ein noch ungewöhnlicher Be-
reich der Bestattungskultur.
Dabei wird ein Teil der Asche des
oder der Verstorbenen zu einem
Rohdiamanten gepresst und ge-
schliffen, die restliche Asche kann
beigesetzt werden. In Deutsch-
land ist das Herstellungsverfah-
ren nicht zulässig - in der Schweiz
etwa kann es problemlos durch-
geführt werden.
Rechtssicheres Rechtssicheres Rechtssicheres Rechtssicheres Rechtssicheres VVVVVerfahrenerfahrenerfahrenerfahrenerfahren
Inzwischen ist die Asche nicht mehr
die einzige Kohlenstoffquelle, die
für die Herstellung eines Erinne-
rungsdiamanten genutzt werden
kann. Die Alternative sind Erinne-
rungsdiamanten aus Haaren. Auf
sie kann man zurückgreifen, wenn
Erinnerungsobjekte aus Kremati-
onsasche aus sozialen, rechtli-
chen oder familiären Gründen
nicht möglich oder erwünscht

sind. Dieses Verfahren wird
beispielsweise vom Schweizer
Unternehmen Algordanza durch-
geführt, das seit 2004 Erinne-
rungsdiamanten aus Asche oder
Haaren anbietet. Auch bei den Di-
amanten aus Haaren können sich
alle Beteiligten auf Rechtssicher-
heit in allen deutschen Bundes-
ländern verlassen. Der zwischen
vier und acht Monate dauernde
Herstellungsprozess findet in der
Schweiz statt und wird in jedem
Schritt sorgfältig dokumentiert.
Unter www.algordanza.com gibt
es hierzu weitere Informationen.
Wer an einem Erinnerungsdia-
manten aus Asche oder Haaren
interessiert ist, muss sich in
Deutschland an ein lokales Be-
stattungsunternehmen wenden,
Algordanza kooperiert bundes-
weit mit mehr als 4.000 Bestat-
tern.
Fünf Gramm Haare für einen Dia-Fünf Gramm Haare für einen Dia-Fünf Gramm Haare für einen Dia-Fünf Gramm Haare für einen Dia-Fünf Gramm Haare für einen Dia-
mantenmantenmantenmantenmanten
Während bei der Produktion ei-
nes Erinnerungsdiamanten aus
Kremationsasche mindestens
etwa 500 Gramm benötigt wer-
den, verbleibt die Urne beim Erin-
nerungsdiamanten aus Haaren
unangetastet. Haare bestehen zu
etwa 51 Prozent aus Kohlenstoff.
Für die Produktion eines oder
mehrerer Erinnerungsdiamanten
werden daher nur fünf Gramm
Haar benötigt. In einem ersten
Schritt wird Kohlenstoff isoliert,
gereinigt und aufgearbeitet. Im

Anschluss wächst dieser unter
hohem Druck und hoher Tempe-
ratur zu einem Erinnerungsdia-
manten heran. Ein Rohdiamant
kann auf Wunsch mit einer Laser-
gravur versehen werden. Unter
Einhaltung der geltenden Coro-
na-Bestimmungen können sich
Interessierte auch ein Bild von der
Manufaktur in der Schweiz ma-
chen. (djd)

Immer mehr Menschen entschei-Immer mehr Menschen entschei-Immer mehr Menschen entschei-Immer mehr Menschen entschei-Immer mehr Menschen entschei-
den sich selbstbewusst bereits zuden sich selbstbewusst bereits zuden sich selbstbewusst bereits zuden sich selbstbewusst bereits zuden sich selbstbewusst bereits zu
Lebzeiten für alternative Bestat-Lebzeiten für alternative Bestat-Lebzeiten für alternative Bestat-Lebzeiten für alternative Bestat-Lebzeiten für alternative Bestat-
tungsformen. Foto: djd/Algordan-tungsformen. Foto: djd/Algordan-tungsformen. Foto: djd/Algordan-tungsformen. Foto: djd/Algordan-tungsformen. Foto: djd/Algordan-
za Erinnerungsdiamanten/Gettyza Erinnerungsdiamanten/Gettyza Erinnerungsdiamanten/Gettyza Erinnerungsdiamanten/Gettyza Erinnerungsdiamanten/Getty
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So klappt es im Kreisverkehr

Gefahr durch Kopfhörer
im Straßenverkehr

Viele Autofahrer wissen auch nach
der x-ten praktischen Erfahrung
nicht so ganz genau, wie man sich
im Kreisverkehr richtig verhält.
Wann muss man blinken, wer hat
Vorfahrt und wie klappt es im
mehrspurigen Kreisverkehr?
Der klassische Kreisverkehr ist
mit Zeichen 205 (Vorfahrt gewäh-
ren) und Zeichen 215 (Kreisver-
kehr) beschildert. Hier gilt: Fahr-
zeuge fahren nach rechts ein und
dann entgegen dem Uhrzeigersinn.
Beim Einfahren wird nicht ge-
blinkt, wohl aber beim Verlassen.
Wer im Kreisverkehr fährt, hat
immer Vorfahrt. Tabu ist die Mit-
telinsel: Sie darf nicht überfahren
werden, auch wenn sie nur aufge-
malt ist. Besonders lange Fahr-

zeuge sind von diesem Verbot aus-
genommen.
In einem zweistreifigen Kreisver-
kehr sollte man sich rechts hal-
ten, wenn man bei der nächsten
oder übernächsten Ausfahrt wieder
ausfahren will. Wer die innere
Kreisspur wählt, muss beim Ver-
lassen den Vorrang des Außen-
fahrenden beachten und notfalls
eine Extrarunde drehen.
Für Radfahrer gelten im Kreisver-
kehr dieselben Rechte. Mit Hand-
zeichen zeigen sie an, wenn sie
den Kreisel verlassen möchten.
Gefährlich werden kann es, wenn
ein Autofahrer den Kreisverkehr
verlassen möchte und rechts von
ihm ein Radfahrer fährt.
Im Ausland gelten zum Teil abwei-

chende Regelungen. So haben in
Österreich einfahrende Fahrzeu-
ge grundsätzlich Vorfahrt vor den-
jenigen, die sich bereits im Kreis-
verkehr befinden. In Frankreich
haben in den Kreisverkehr ein-
fahrende Fahrzeuge zwar grund-
sätzlich Vorfahrt, in den meisten
Fällen wird aber den bereits im

Kreis fahrenden Autos die Vorfahrt
gewährt.
Auch in Italien haben die in den
Kreisel einfahrenden Fahrzeuge
Vorfahrt, allerdings wird diese
Regel in der Praxis nicht immer
beachtet, so dass am und im Kreis-
verkehr höchste Vorsicht geboten
ist. (mid/ak-o)

Volle Dröhnung: Auf keinen FallVolle Dröhnung: Auf keinen FallVolle Dröhnung: Auf keinen FallVolle Dröhnung: Auf keinen FallVolle Dröhnung: Auf keinen Fall
darf man mit aufgesetzten Kopf-darf man mit aufgesetzten Kopf-darf man mit aufgesetzten Kopf-darf man mit aufgesetzten Kopf-darf man mit aufgesetzten Kopf-
hörern und hoher Lautstärke amhörern und hoher Lautstärke amhörern und hoher Lautstärke amhörern und hoher Lautstärke amhörern und hoher Lautstärke am
Straßenverkehr teilnehmen. Foto:Straßenverkehr teilnehmen. Foto:Straßenverkehr teilnehmen. Foto:Straßenverkehr teilnehmen. Foto:Straßenverkehr teilnehmen. Foto:
GTÜ/mid/ak-oGTÜ/mid/ak-oGTÜ/mid/ak-oGTÜ/mid/ak-oGTÜ/mid/ak-o

Ohren auf im Straßenverkehr!
Nicht nur gutes Sehen ist dort
wichtig, auch um sich als Auto-
fahrer, Radler oder Fußgänger si-
cher zu orientieren, ist das Gehör
wichtig.
Ist es also verboten, im Verkehr
Kopfhörer zu tragen, um seine
Lieblingsmusik, Podcasts oder
Hörbücher zu genießen? Ganz so
konsequent regelt es in Deutsch-
land die Straßenverkehrsordnung
(StVO) nicht. Hier heißt es lediglich
in Paragraf 23 („Sonstige Pflich-
ten von Fahrzeugführenden“):
„Wer ein Fahrzeug führt, ist dafür
verantwortlich, dass seine Sicht
und das Gehör nicht durch die
Besetzung, Tiere, die Ladung, Ge-
räte oder den Zustand des Fahr-
zeugs beeinträchtigt werden.“
Auf keinen Fall darf man mit auf-
gesetzten Kopfhörern und hoher
Lautstärke am Straßenverkehr
teilnehmen. Am besten ist es da-
her, ganz auf Kopfhörer zu ver-
zichten. Das gilt gerade für Mo-
delle, die beidseitig im Ohr getra-
gen werden oder die Ohren kom-
plett umschließen, hier
insbesondere alle Kopfhörer mit
aktiver Unterdrückung von Um-
gebungsgeräuschen.
Auf der anderen Seite können
aber Kopfhörer als Freisprechan-
lage genutzt werden, um Telefo-
nie und andere Funktionen per
Sprache zu steuern.
Das hilft Autofahrern, die im sel-
ben Paragrafen der StVO formu-
lierte Forderung zu erfüllen, dass
der Fahrer ein elektronisches Ge-
rät, das der Kommunikation, In-
formation oder Organisation dient
oder zu dienen bestimmt ist, nur
benutzen darf, wenn hierfür das
Gerät weder aufgenommen noch
gehalten wird.

Die Gesellschaft für Technische
Überwachung (GTÜ) mahnt vor
diesem Hintergrund zum eigen-
verantwortlichen und sicherheits-
bewussten Umgang mit Kopfhö-
rern im Straßenverkehr - dazu
gehört die Wahl eines schalldurch-
lässigen Modells und eine nicht
zu hohe Lautstärke. Dies gilt nicht
nur am Steuer eines Autos, son-
dern für alle Verkehrsteilnehmer.
Kritisch werden können Kopfhö-
rer vor allem bei einem Unfall:
Wer mit eingeschränkter akusti-
scher Wahrnehmung unterwegs ist
und in einen Unfall verwickelt
wird, dem kann eventuell eine Teil-
schuld zugewiesen werden. Die
Auswirkungen reichen dann
womöglich bis zu eingeschränk-
ten Versicherungsleistungen.
(mid/ak-o)
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Fußball-Verband Mittelrhein integriert FVM-Liga
inklusiv in regulären Spielbetrieb

Abschlussfeier der Fachschule für Wirtschaft
Erfolgreiche Abschlussfeier im Waldbiergarten:
Verabschiedung unserer „Bachelor Professional“-Absolventen

Seit der Saison 2018/19 gibt es
die FVM-Liga inklusiv, in der Men-
schen mit und ohne Behinderung
gemeinsam in verschiedenen Al-
tersklassen Fußball spielen.
Zur neuen Saison 2024/25 wird
die FVM-Liga inklusiv in den re-
gulären Spielbetrieb des Fußball-
Verbandes Mittelrhein (FVM)
überführt und über das DFBnet
organisiert. Die FVM-Liga inklu-
siv wird in der kommenden Spiel-
zeit in drei Altersklassen angebo-

ten: Ü 19 für Senior*innen, U 19
für A- und B- Junior*innen und U
15 für C- und D-Junior*innen. Eine
gültige WDFB-Spielberechtigung
ist für alle Spieler*innen Voraus-
setzung, um in der FVM-Liga in-
klusiv spielen zu können.
In der vergangenen Saison nah-
men insgesamt 16 Teams an der
Liga teil, die in zwei Ü-Ligen und
einer U-Liga organisiert waren. Das
Ziel der FVM-Liga inklusiv ist es,
jeden Monat einen Spieltag im Tur-

niermodus zu veranstalten, wobei
jeder Verein einen Spieltag aus-
richtet. Diese Veranstaltungen för-
dern eine schöne Zusammenkunft
der Teams mit einem konstrukti-
ven Austausch.  In der Saison 2024/
25 spielen die Mannschaften der
Altersklasse U 15 und U 19 grund-
sätzlich samstags ihre Turnierspiel-
tage, die Ü 19 sonntags. Alle wei-
teren Informationen, unter ande-
rem die gültigen Durchführungs-
bestimmungen, werden rechtzei-

tig vor dem ersten Turnierspieltag
veröffentlicht. Aus technischen
Gründen ist in dieser Saison eine
Mannschaftsmeldung noch nicht
über das DFBnet möglich. Die Ver-
eine können ihre Teams über das
E-Postfach Ihres Vereins verbind-
lich an den zuständigen Staffellei-
ter bis 31. Juli melden.  Bei Fragen
zur FVM-Liga inklusiv steht FVM-
Inklusionsbeauftragter Gökhan Er-
dek (goekhan.erdek@fvm.de) zur
Verfügung.

Foto: Andreas FuchsFoto: Andreas FuchsFoto: Andreas FuchsFoto: Andreas FuchsFoto: Andreas Fuchs

Am Freitag, 28. Juni, fand eine
ganz besondere Veranstaltung
statt: Die Abschlussfeier unserer
„Bachelor Professional“-Absol-
venten im idyllischen Waldbier-
garten in Erftstadt-Liblar. Bei
strahlendem Sonnenschein und
inmitten der Natur haben wir un-
sere Absolventen für ihre harte
Arbeit und ihren Erfolg gefeiert.

Der Waldbiergarten bot die per-
fekte Kulisse für diese Feier. Un-
ter schattigen Bäumen verwan-
delte sich der Garten in einen Ort
der des ungezwungenen Zusam-
menseins und des Abschieds.
Der Höhepunkt des Abends war
die feierliche Übergabe der Ab-
schlusszugnisse. Unter Applaus
und mit persönlichen Bemerkun-

gen erhielten die Absolventen ihre
Zeugnisse und wurden für ihre
Leistungen gewürdigt.
Zum Abschluss der Feier richteten
die Absolventen dankende Worte
an ihre Lehrer, die sie während
ihrer Studienzeit unterstützt hat-
ten. Bei untergehender Sonne und
entspannter Stimmung ließen die
Gäste den Abend ausklingen,
tauschten Erinnerungen aus und
blickten hoffnungsvoll in die Zu-
kunft.
Die Abschlussfeier im Waldbier-
garten war ein voller Erfolg und
ein würdiger Abschluss für unsere
„Bachelor Professional“ Absol-
venten. Wir sind stolz auf jeden
Einzelnen und freuen uns darauf,

ihre zukünftigen Erfolge zu ver-
folgen. Herzlichen Glückwunsch an
alle Absolventen und alles Gute
für die kommenden Herausforde-
rungen!
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Freitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. Juli
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Samstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. Juli
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

Sonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. Juli
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 024442277

Montag, 29. JuliMontag, 29. JuliMontag, 29. JuliMontag, 29. JuliMontag, 29. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486/911080

Dienstag, 30. JuliDienstag, 30. JuliDienstag, 30. JuliDienstag, 30. JuliDienstag, 30. Juli
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Mittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. Juli
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Straße 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstraße 1, 53949 Dahlem, 02447/271

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 024442277

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Str. 8a, 53947 Nettersheim, 02486/911080

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Straße 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen
Samstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. Juli

PrPrPrPrPraxis Braxis Braxis Braxis Braxis Braßeleraßeleraßeleraßeleraßeler-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg
Mechernich, 02484/9186793

Sonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. Juli
PrPrPrPrPraxis axis axis axis axis WWWWWeimbseimbseimbseimbseimbs
Hellenthal, 024826390701

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
PrPrPrPrPraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing
Zülpich, 02252/1955

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
PrPrPrPrPraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing
Zülpich, 02252/81955

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
PrPrPrPrPraxis Braxis Braxis Braxis Braxis Braßeleraßeleraßeleraßeleraßeler-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg
Mechernich, 02484/9186793

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr..... Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller
Zülpich, 01523 4695490

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
PrPrPrPrPraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... P P P P Pankatzankatzankatzankatzankatz
Gemünd, 02444/3125

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
PrPrPrPrPraxis axis axis axis axis WWWWWeimbseimbseimbseimbseimbs
Hellenthal, 02482/6390701

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Praxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr..... Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller
Zülpich, 01523 4695490

https://www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU Kall steht für Bildung vor Ort
Bildung schafft Bindung

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

3 Jahre nach der Flut: Rundgang durch Urft
SPD vor Ort: Sommertour durch die Gemeinde Kall

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Das Leben in der Eifel ist u. a.
geprägt durch die weiten Stre-
cken, die Bürgerinnen und Bür-
ger zurücklegen müssen, um
bspw. zur Arbeit zu gelangen.
Schon für unsere Kleinsten wer-
den nach dem Kindergarten län-
gere oder kürzere Busfahrten
fällig, um zur Grund- oder wei-
terführenden Schule zu kom-
men. Um Familien mit Kindern

zu unterstützen und unsere Orte
und Dörfer als Lebensmittel-
punkt junger Menschen zu er-
halten, setzen wir uns für ein
leistungsfähiges und personell
gut ausgestattetes System der
Kinderbetreuung und Bildung
ein. Kindertagesstätten und
Schulen sollen moderne Orte der
Bildung sein. Sowohl für ihre
Ausstattung als auch für den

Ausbau der entsprechenden
Ganztagsbetreuungsangebote
müssen ausreichende finanziel-
le Mittel zur Verfügung gestellt
werden. Zudem muss das Be-
rufskolleg Eifel am Kaller Stand-
ort als eine wichtige Institution
für junge Menschen und das
Handwerk dauerhaft erhalten
bleiben. Neue Standorte für Ki-
tas dürfen nicht durch Bürokra-

tie und Parteilichkeit blockiert
werden. Sollte sich die Möglich-
keit ergeben, eine weitere
Schulform im Gemeindegebiet
anzusiedeln oder zu erhalten,
muss sie ergriffen werden. Bil-
dung schafft Bindung - wir wol-
len die Gemeinde Kall kinder-
und enkeltauglich aufstellen.
Mach mit: info@cdu-kall.de

Willi Frauenrath

Drei Jahre ist die Flut her. Noch
immer sind die Schäden an eini-
gen Stellen sichtbar. Der Wieder-
aufbau wird noch einige Jahre in
Anspruch nehmen. Zusätzlich ist
es ein wichtiges Anliegen der

SPD-Fraktion im Gemeinderat,
den Hochwasserschutz zu verbes-
sern. Der Gemeinderat hat dazu
nun eine Reihe von Projekten be-
schlossen, für die Fördermittel
beantragt werden sollen. Vor Ort

wollen wir uns im Rahmen unse-
rer Sommertour im Ortsteil Urft
anschauen, was bereits beim Wie-
deraufbau geschafft ist und was
noch vor uns liegt. Gerne kom-
men wir auch bei Ihnen vorbei -

oder Sie schließen sich einfach
unserer Tour an. Melden Sie sich
bei Interesse gerne bei uns:
info@spd-kall.de
/ fabian.nowald@gmail.com

Emmanuel Kunz

FIT MIX
Mach dich fit für den Alltag
Für Einsteiger und ForgeschritteneFür Einsteiger und ForgeschritteneFür Einsteiger und ForgeschritteneFür Einsteiger und ForgeschritteneFür Einsteiger und Forgeschrittene
Ein komplettes Workout zur Kräf-
tigung, Fettverbrennung und Stei-
gerung der Fitness und Mobilität.
Fit Mix ist ein ganzheitliches Trai-
ning, es verbessert die Kondition,

schult die Konzentrations- und Ko-
ordinationsfähigkeit und kräftigt die
Muskulatur. Ein abwechslungsrei-
ches Workout für den ganzen Kör-
per, das Ausdauer- und Krafttrai-
ning miteinander kombiniert.

TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: 26. August, 2., 9., 30.
September, 7., 28. Oktober, 4., 11.,
18., 25. November
Teilnahmegebühr: 50 Euro
Montag von 11.30 bis 12.30 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Kampfkunstschule in Euskir-

chen
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Rückfragen und Anmeldungen rich-
ten Sie bitte an:
kontakt@ksb-euskirchen.de
Telefon: 02251 - 15 160
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Gottesdiensttermine Steinfeld

Banneuxwallfahrt 2024

Gastfamilie gesucht

Messen Kall

Herzliche Einladung zur Banneux-
wallfahrt am 7. September.
Geistliche Begleitung:
Herr Pfarrer Krosch.
Abfahrtsorte:Abfahrtsorte:Abfahrtsorte:Abfahrtsorte:Abfahrtsorte: Kall, Gemünd, Olef,

Schleiden, Oberhausen, Hellent-
hal und Schöneseiffen.
Anmeldung und Informationen:
Irmgard Latzke, Telefonnummer:
02444-9147047
und 017622714089

Lernen Sie die Länder Lateiname-
rikas einmal praktisch durch die
Aufnahme eines Gastschülers
kennen. Im Rahmen eines Gast-
schülerprogramms mit Schulen
aus Peru, Guatemala und Brasili-
en sucht die DJO - Deutsche Ju-
gend in Europa Familien, die offen
sind, Schüler als „Kind auf Zeit“
bei sich aufzunehmen, um mit und
durch den Gast den eigenen All-
tag neu zu erleben.
Die Aufenthaltsdauer für die Schü-

ler beträgt:
• Peru (Arequipa): 27. Oktober

bis 7. Dezember (16 bis 17
Jahre alt)

• Guatemala (Guatemala-
Stadt): 17. November bis 15.
Dezember (13 bis 15 Jahre alt,
nur in den Großräumen Stutt-
gart, Frankfurt und Düsseldorf)

• Brasilien (São Paulo): 12. Ja-
nuar bis 26. Februar 2025 (13
bis 15 Jahre alt)

Dabei ist die Teilnahme am Unter-

richt eines Gymnasiums oder ei-
ner Realschule am jeweiligen
Wohnort der Gastfamilie für den
Gast verpflichtend. Die Schüler ler-
nen Deutsch als 1. Fremdsprache.
Ein Einführungsseminar vor dem
Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei
Ihnen vorbereiten und die Basis
für eine aktuelle und lebendige
Beziehung zum deutschen
Sprachraum schaffen. Ein Gegen-
besuch ist möglich.

Bei Interesse wenden Sie sich bit-
te an: DJO - Deutsche Jugend in
Europa e.V., Schlossstraße 92,
70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne:
• Herr Liebscher unter Telefon

0711-625138, Handy 0172-
6326322,

• Frau Putane und Frau Obrant
unter Telefon 0711-6586533,

• E-Mail: gsp@djobw.de,
Webseite:
www.gastschuelerprogramm.de
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Wir suchen Menschen, die ehrenamtlich 
Familien mit Kindern begleiten möchten.

Kontakt:    0177 2079883

Sie möchten ein wenig 
Ihrer Zeit verschenken?

Familienpatenschaften: Unterstützung für junge Familien
Mit dem ehrenamtlichen Projekt
Familienpatenschaften bieten wir
ein Hilfeangebot für junge Famili-
en mit kleinen Kindern. Ziel ist,
jungen Familien mit Kindern im
Alter von 0-3 Jahren möglichst
früh eine zusätzliche Unterstüt-
zung anzubieten. Die Aufgaben
der ehrenamtlichen Familienpa-
ten sind vielfältig: sie überneh-
men Einkäufe, helfen bei der Kin-
der- oder Hausaufgabenbetreu-
ung, sind für Gespräche da, un-
ternehmen Spaziergänge mit den
Kindern oder gehen gemeinsam
eine Tasse Kaffee trinken. Sie bie-
ten somit ein heute wichtiges Gut
an: Zeit!
„Die Gründe für eine Suche nach
Unterstützung sind sehr vielfäl-
tig“, so Marion Engels, Koordina-
torin der Familienpaten im Kreis
Euskirchen. Aktuell hat sie zum
Beispiel eine alleinerziehende
Mutter auf der Warteliste, die auf-
grund ihres Berufs zeitgleich mit
der Tochter (im Kindergarten)
nach Hause kommt. „Sie hat so-
mit keine Minute Zeit, um einmal
kurz durchzuatmen oder ohne Kind
etwas im Haushalt zu erledigen.
Hier wäre eine Unterstützung ei-
nes Familienpaten sehr hilfreich.“
Zudem hat sich eine Familie mit
zwei Kindern (7 und 2 Jahre) bei
Marion Engels gemeldet - der Va-
ter ist berufstätig, die Mutter
leider häufig krank. Sie sind neu
zugezogen, haben noch nicht vie-
le Kontakte und daher keine au-
ßerhäusliche Unterstützung. Jede
zeitliche Form der Hilfe wird dan-
kend angenommen.
Eine alleinerziehende Studentin
mit kleinem Kind sucht ebenfalls
dringend nach einer Unterstüt-
zung: „Die bisherige Hilfe durch
berufstätige Großeltern und den
Kindergarten kann einfach nicht
alles abdecken“, führt Marion
Engels dazu aus.
FFFFFreiwilliges reiwilliges reiwilliges reiwilliges reiwilliges Angebot ohne be-Angebot ohne be-Angebot ohne be-Angebot ohne be-Angebot ohne be-
hördlichen hördlichen hördlichen hördlichen hördlichen AuftrAuftrAuftrAuftrAuftragagagagag
Marion Engels ist nicht nur An-
sprechpartnerin für interessierte
Familien, sondern auch für die eh-
renamtlichen Helferinnen und Hel-
fer oder solche, die es werden
wollen. „Ich bespreche mit Eltern
oder Alleinerziehenden sowohl die
Wünsche und Chancen als auch
die Grenzen einer Familienpaten-
schaft. Auf Wunsch stelle ich

danach den Erstkontakt zwischen
Familienpaten und Familie her.
Anschließend können beide Sei-
ten entscheiden, ob sie ein wei-
teres Miteinander möchten oder
nicht.“ Denn das Angebot ist frei-
willig und ohne behördlichen Auf-
trag. Die Paten besuchen die Fa-
milien etwa ein- bis zweimal in der
Woche und werden für und wäh-
rend ihrer Einsätze geschult und
begleitet. „Sie können sich
jederzeit an mich wenden, um Fra-
gen zu klären“, betont Marion En-
gels. Zudem bietet sie in der Ar-
beit mit den Familien Gespräche
in deren häuslichem Umfeld wie
auch in ihrer Beratungsstelle an.
Weitere Familienpaten gesuchtWeitere Familienpaten gesuchtWeitere Familienpaten gesuchtWeitere Familienpaten gesuchtWeitere Familienpaten gesucht
Das Projekt ist für viele junge
Familien in unserer Region eine
große Hilfe und daher immer
mehr gefragt. Daher suchen wir
weitere Ehrenamtliche, die Freu-
de am Umgang mit kleinen Kin-
dern und ihren Eltern haben. Be-
sondere Vorkenntnisse sind nicht
notwendig. Alle Familienpaten
durchlaufen bei uns eine Präven-
tionsschulung.
Wer Interesse an der Mitarbeit
hat oder Beratung zum Thema Fa-
milienpatenschaften in Anspruch
nehmen möchte, wendet sich bit-
te an Marion Engels unter 0177
2079883 oder
m.engels@caritas-eifel.de -
weitere Informationen unter
wwwwwwwwwwwwwww.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de.

Marion Engels, Ansprechpartnerin FamilienpatenschaftenMarion Engels, Ansprechpartnerin FamilienpatenschaftenMarion Engels, Ansprechpartnerin FamilienpatenschaftenMarion Engels, Ansprechpartnerin FamilienpatenschaftenMarion Engels, Ansprechpartnerin Familienpatenschaften
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Neue Frische
für das Bett
Einmal pro Jahr sollte jedes Bett
einer gründlichen Reinigung un-
terzogen werden. Schließlich ver-
liert jeder Mensch pro Nacht ei-
nen viertel bis halben Liter
Schweiß sowie zahlreiche Haut-
schuppen, die Betttuch und Bett-
wäsche nicht auffangen können.
Beliebte Reinigungszeiten sind
Frühjahr und Sommer. So ist der
Wechsel vom Winter- zum Som-
merbett ein guter Zeitpunkt. Es
ist ein herrliches Gefühl, sich im
Frühling in eine frisch gereinigte
Zudecke zu kuscheln. Gerne wird
aber auch der Sommer bzw. die
Zeit der Abwesenheit im Urlaub
für die Wäsche der Zudecke ge-
nutzt. Man gibt die Decke kurz

Foto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-o

vor der Abreise ab und erhält sie
bei der Rückkehr frisch und ge-
waschen zurück.
Zwar können manche Decken in
der eigenen Waschmaschine ge-
reinigt werden, doch nutzen vie-
le Kunden den bequemen Wasch-
und Trockenservice ihres nächs-
ten Bettengeschäfts. Dort be-
steht oft sogar die Möglichkeit,

eine Edelhaardecke reinigen zu
lassen. Zudem bietet der Bet-
tenhandel eine spezielle Federn-
reinigung an, bei der die Hülle
geöffnet und die Füllung separat
gewaschen und ggf. ersetzt wird.
Adressen von guten Bettenfach-
geschäften findet man z. B. im
Internet unter
www.vdb-verband.org (akz-o).
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Bauherren-Tipp
Beim Fensterglas auf Gütesicherheit achten!

Glas ist der einzige Baustoff, der Wärmedämmung und solare Energiegewinne gleichzeitig ermöglicht undGlas ist der einzige Baustoff, der Wärmedämmung und solare Energiegewinne gleichzeitig ermöglicht undGlas ist der einzige Baustoff, der Wärmedämmung und solare Energiegewinne gleichzeitig ermöglicht undGlas ist der einzige Baustoff, der Wärmedämmung und solare Energiegewinne gleichzeitig ermöglicht undGlas ist der einzige Baustoff, der Wärmedämmung und solare Energiegewinne gleichzeitig ermöglicht und
den Menschen im Gebäude mit der umliegenden Natur verbindet - wichtig für den Wohnkomfort, dieden Menschen im Gebäude mit der umliegenden Natur verbindet - wichtig für den Wohnkomfort, dieden Menschen im Gebäude mit der umliegenden Natur verbindet - wichtig für den Wohnkomfort, dieden Menschen im Gebäude mit der umliegenden Natur verbindet - wichtig für den Wohnkomfort, dieden Menschen im Gebäude mit der umliegenden Natur verbindet - wichtig für den Wohnkomfort, die
Energiebilanz und das Wohlbefinden der Gebäudenutzer. Das RAL-Gütezeichen der GütegemeinschaftEnergiebilanz und das Wohlbefinden der Gebäudenutzer. Das RAL-Gütezeichen der GütegemeinschaftEnergiebilanz und das Wohlbefinden der Gebäudenutzer. Das RAL-Gütezeichen der GütegemeinschaftEnergiebilanz und das Wohlbefinden der Gebäudenutzer. Das RAL-Gütezeichen der GütegemeinschaftEnergiebilanz und das Wohlbefinden der Gebäudenutzer. Das RAL-Gütezeichen der Gütegemeinschaft
Flachglas gewährleistet die geprüfte Qualität. Foto: Sanco/Glas Trösch (BF)/akz-oFlachglas gewährleistet die geprüfte Qualität. Foto: Sanco/Glas Trösch (BF)/akz-oFlachglas gewährleistet die geprüfte Qualität. Foto: Sanco/Glas Trösch (BF)/akz-oFlachglas gewährleistet die geprüfte Qualität. Foto: Sanco/Glas Trösch (BF)/akz-oFlachglas gewährleistet die geprüfte Qualität. Foto: Sanco/Glas Trösch (BF)/akz-o

Moderne Isolierverglasungen er-
füllen heute multifunktionale An-
sprüche: Sie bieten exzellente
Wärmedämmung gegen winterli-
che Heizwärmeverluste. Gleich-
zeitig sorgen moderne Verglasun-
gen mit hoher Transparenz für viel
Tageslicht und solare Energiege-
winne im Winter. Je nach Orien-
tierung und Größe der Glasfläche
gibt es Varianten für sommerli-
chen Wärmeschutz, Schallschutz
in der Stadt, Sicherheit und vieles
mehr. „Zuverlässige Funktion und
Schutz vor materialbedingten
Schäden bieten jedoch nur Ver-
glasungen mit geprüfter Quali-
tät“, weiß Jochen Grönegräs, Ge-
schäftsführer der Gütegemein-
schaft Flachglas (GGF). Auf Num-
mer sicher geht, wer auf das RAL-
Gütezeichen achtet.
Jedes Gebäude ist so einzigartig
wie seine geografische Lage mit
den dazugehörigen klimatischen
Bedingungen und energetischen
wie ästhetischen Anforderungen.
Hochwertiges Isolierglas lässt sich
über seinen Aufbau und moderne
Funktionsbeschichtungen an je-
den Anspruch anpassen. Wichtig:
Das RAL-Gütesiegel bürgt auf Iso-

liergläsern für geprüfte Qualität -
das minimiert die Gefahr des Funk-
tionsverlusts, der durch Materi-
alfehler im Laufe der Zeit auftre-
ten kann. Während minderwerti-
ge Isoliergläser im Laufe der Jah-
re undicht werden können und
dann - katastrophal für Klima und
Geldbeutel - ihre wärmedämmen-
den Eigenschaften einbüßen, be-
halten hochwertige Produkte ihre
technischen Werte in der Regel für
Jahrzehnte. Dieses betrifft auch die
Funktionsbeschichtungen, ohne die
ein dauerhafter thermischer Kom-
fort nicht gewährleistet werden
kann. Hochwertige und kontinu-
ierlich geprüfte Beschichtungen
garantieren hingegen langjährig
die erwünschte Funktion. Trägt ein
Isolierglas das RAL-Gütezeichen,

bedeutet das für Bauherren und
Sanierer hohe Sicherheit durch
geprüfte Qualität, denn hier ist
eine anspruchsvolle und kontinu-
ierliche Fremdüberwachung der
Herstellung durch neutrale und von
der Gütegemeinschaft Flachglas
benannte Prüf- und Überwachungs-

stellen vorgeschrieben. Weitere In-
formationen zum RAL-Gütezeichen
finden Interessierte unter
www.guetegemeinschaft-
flachglas.de. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 09. 09. 09. 09. 09.     August 2024August 2024August 2024August 2024August 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.08.2024 um 10 Uhr02.08.2024 um 10 Uhr02.08.2024 um 10 Uhr02.08.2024 um 10 Uhr02.08.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AAAAACHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe Pelze aller elze aller elze aller elze aller elze aller Art..Art..Art..Art..Art..
..Porzellan, Möbel, Bilder, Teppiche,
Schmuck, Besteck, Zinn, Militäria,
Uhren. Zahle Höchstpreise. Seriöse
Abwicklung. 0152-38229501

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren. Fr.Schwarz:  0163
2414868

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
Betreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/Pflege

Biete Betreuung bei IhnenBiete Betreuung bei IhnenBiete Betreuung bei IhnenBiete Betreuung bei IhnenBiete Betreuung bei Ihnen
Zuhause anZuhause anZuhause anZuhause anZuhause an

Wenn sie gerne einen Einkaufsbum-
mel, Arzttermine oder lecker Essen
gehen möchten, Sie können Ihr Haus
beruhigt verlassen. Ihr Lieben sind
bestens versorgt. Würde mich über
einen Rückruf sehr freuen. Tel.: 0173/
8514495
ServiceServiceServiceServiceService

Fensterputzer gewerbl.&privatFensterputzer gewerbl.&privatFensterputzer gewerbl.&privatFensterputzer gewerbl.&privatFensterputzer gewerbl.&privat
Fensterputzer hat noch Termine frei.
Gewerbl.&privat. Tel: 0170/2034034

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
94909-50

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht
MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN Mo-
delleisenbahn, alt und neu,ferner WI-
KING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !
Antik-Trödel-Kurioses! Silberbesteck,
Römerglas, Bleikristall, Briefmarken,
Blechspielzeug, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Uhren aller Art, Schmuck,
Z a h n g o l d .
Wohnungsauflösung&Entrümpelung
für fairen Preis. Reinhardt: 0174
3698139

Ausstellung „Konsum im Wandel“
kommt nach Euskirchen

InterInterInterInterInteraktiv und anschaulich:aktiv und anschaulich:aktiv und anschaulich:aktiv und anschaulich:aktiv und anschaulich:     VVVVVererererer-----
braucherzentrale und Kreis gebenbraucherzentrale und Kreis gebenbraucherzentrale und Kreis gebenbraucherzentrale und Kreis gebenbraucherzentrale und Kreis geben
Anregungen für einen nachhalti-Anregungen für einen nachhalti-Anregungen für einen nachhalti-Anregungen für einen nachhalti-Anregungen für einen nachhalti-
gen gen gen gen gen Alltag im Rheinischen RevierAlltag im Rheinischen RevierAlltag im Rheinischen RevierAlltag im Rheinischen RevierAlltag im Rheinischen Revier
Im Foyer des Kreishauses Euskir-
chen ist ab Dienstag, 16. Juli, eine
neue Ausstellung der Verbraucher-
zentrale NRW zu sehen. Unter dem
Titel „Konsum im Wandel: Machen
wir’s nachhaltig!“ geben sechs The-
menstationen Anregungen für ei-
nen nachhaltigen Alltag im Rheini-
schen Revier. Die verschiedenen Ele-
mente laden zum Anschauen, An-
hören, Nachlesen und Mitmachen
ein und vermitteln viele praktische
Tipps.
Wie kann ich es schaffen, weniger
Lebensmittel wegzuwerfen? Was
bringt es, Kleidung gebraucht zu
kaufen? Wie kann ich zuhause
Strom, Wasser und Heizenergie spa-
ren? Antworten und viele Anregun-
gen rund um die Themen Ernäh-
rung, Mode, Wohnen und Mobilität
gibt die neue Ausstellung der Ver-
braucherzentrale NRW, welche
durch die Kooperation mit dem
Kreis Euskirchen auch Halt im Kreis-
haus macht. „Konsum im Wandel:
Machen wir’s nachhaltig!“ lautet
das Motto. Es geht um Denkanstö-
ße, wie jede und jeder dazu betra-
gen kann, das eigene Umfeld nach-
haltiger zu gestalten und dabei auch
noch selbst zu profitieren. Denn der
sorgsame Umgang mit Ressourcen
spart meist auch bares Geld.
„Um die Region nach der Braun-
kohle zukunftsfähig und lebenswert
aufzustellen, müssen große Schrau-
ben gedreht werden. Aber auch vie-

le kleine Schritte führen dazu, dass
der Wandel hin zu einem klima-
freundlichen Alltag gelingt“, sagt
Ronja Meiser, Botschafterin für
Nachhaltigen Konsum.
Die Ausstellung wurde vom „Pro-
jekt MehrWertRevier“ der Verbrau-
cherzentrale NRW entwickelt. Die
Besucherinnen und Besucher be-
gegnen fünf Personen, die im Rhei-
nischen Revier zuhause sind und
ihre eigenen Erfahrungen mit Ver-
änderungen haben. Die fiktiven Pro-
tagonistinnen und Protagonisten
berichten davon, wie sie den (Struk-
tur-)Wandel erleben und welche
Lösungen sie für sich gefunden ha-
ben. QR-Codes an den sechs Stati-
onen ermöglichen es, die Geschich-
ten auf dem Smartphone anzuhö-
ren. Außerdem kann das eigene
Wissen bei einem Quiz getestet,
viele praktische Tipps kennen ge-
lernt und zum Beispiel attraktive
Radtouren im Rheinischen Revier
entdeckt werden. Am Ende laden
Challenge-Karten dazu ein, ver-
schiedene Dinge einfach mal aus-
zuprobieren - zum Beispiel das Auto
einige Tage stehen zu lassen oder
kaputte Kleidungsstücke zu repa-
rieren.  Die Ausstellung ist bis Frei-
tag, 9. August, wochentags zu den
Geschäftszeiten des Kreishauses
Euskirchen zu sehen. Übrigens fin-
det am Samstag, 28. September,
zum zweiten Mal der Tag der Nach-
haltigkeit im Rahmen des Euskir-
chener Knollenfestes auf dem Klos-
terplatz statt, bei dem auch die Ver-
braucherzentrale wieder zu Gast
sein wird.
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Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten
Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist von
Zeit zu Zeit nicht nur für die eigene
Wohnung wichtig, sondern erst
recht für das virtuelle Zuhause.
Denn Arbeitgeber suchen häufig
online nach geeigneten Kandida-
ten und verschaffen sich im Web
einen ersten Eindruck. Die eige-
nen Profile sollten daher aktuell
und frei von eher fragwürdigen In-
halten oder Schnappschüssen sein.
Zudem werden viele Positionen di-
rekt über Empfehlungen und Netz-
werke besetzt. Ein aktives Auftre-
ten auf geeigneten Plattformen
kann sich somit auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies
lässt sich herausfinden, indem man
den eigenen Namen in die Such-
maschine eingibt. Schließlich ge-
hen auch Personalverantwortli-
che meist so vor, um herauszufin-
den, ob Bewerber zur Unterneh-
menskultur passen könnten. „Oft
findet man bei der Onlinesuche
lange vergessene Einträge wieder,
die einem heute womöglich un-
angenehm sind. Ein regelmäßiges
Aufräumen ist daher unbedingt zu
empfehlen“, sagt Bastian Krapf
von Adecco Personaldienstleistun-
gen. Die Porträtfotos sollten ak-
tuell sein und zum professionel-
len Anspruch passen. Noch mehr
gilt das für Karriereportale wie
LinkedIn oder Xing. Hier geht es
vor allem um das digitale Selbst-
marketing: Berufsstationen, Qua-
lifikationen, aber auch persönli-
che Stärken dürfen selbstbewusst
präsentiert werden. Tipp: Neben
der aktuellen Berufsbezeichnung
lassen sich dort Hashtags setzen,
um mit Kernaufgaben und Kennt-
nissen leichter gefunden zu wer-
den. Eine vollständige Übersicht
der bisherigen Arbeitsstationen
gehört ebenfalls zu den Grundla-
gen. „Wer darüber hinaus aktiv
professionelle Inhalte erstellt,
teilt und kommentiert, macht auf
sich aufmerksam und zeigt die ei-
gene fachliche Expertise“, erklärt
Bastian Krapf weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Business-
plattformen tummeln sich viele
heute ebenfalls in den eher privat

ausgerichteten sozialen Medien.
Doch auch hier sollten Bewerber
seriös auftreten. Bilder, Beiträge,
Kommentare und alles, was dem
eigenen Ruf schaden könnte, soll-
te man tunlichst löschen - selbst
wenn es sich buchstäblich um Ju-
gendsünden handelt. Auf Face-
book zum Beispiel kann man ein-
schränken, wer einen auf Fotos
markieren darf. Dadurch lassen
sich unangenehme Überraschun-
gen vermeiden. Unter
adeccogroup.de etwa gibt es vie-
le weitere Tipps für das digitale
Eigenmarketing und die Jobsuche.
Noch ein Tipp, der auf alle sozia-
len Plattformen zutrifft: Ein syste-
matisches Aufräumen der eigenen
Kontaktliste schafft Klarheit und
sorgt dafür, dass man selbst rele-
vantere Beiträge angezeigt be-
kommt. (djd)
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Grüner Reichtum der Gemeinden
Mitteilung zum 2. NetzwerktreffenMitteilung zum 2. NetzwerktreffenMitteilung zum 2. NetzwerktreffenMitteilung zum 2. NetzwerktreffenMitteilung zum 2. Netzwerktreffen
für Grünflächenplanung und Bau-für Grünflächenplanung und Bau-für Grünflächenplanung und Bau-für Grünflächenplanung und Bau-für Grünflächenplanung und Bau-
hofleitung im Sitzungssaal Kreisverhofleitung im Sitzungssaal Kreisverhofleitung im Sitzungssaal Kreisverhofleitung im Sitzungssaal Kreisverhofleitung im Sitzungssaal Kreisver-----
waltung Euskirchen am 4. Juliwaltung Euskirchen am 4. Juliwaltung Euskirchen am 4. Juliwaltung Euskirchen am 4. Juliwaltung Euskirchen am 4. Juli
Vernetzung, ErfahrungsaustauschVernetzung, ErfahrungsaustauschVernetzung, ErfahrungsaustauschVernetzung, ErfahrungsaustauschVernetzung, Erfahrungsaustausch
und Förderung der Bauhöfe in denund Förderung der Bauhöfe in denund Förderung der Bauhöfe in denund Förderung der Bauhöfe in denund Förderung der Bauhöfe in den
Landkreisen Düren, Euskirchen,Landkreisen Düren, Euskirchen,Landkreisen Düren, Euskirchen,Landkreisen Düren, Euskirchen,Landkreisen Düren, Euskirchen,
Rhein-Erft und darüber hinausRhein-Erft und darüber hinausRhein-Erft und darüber hinausRhein-Erft und darüber hinausRhein-Erft und darüber hinaus
„Wir müssen unsere kommunalen
und kreiseigenen Flächen natur-
nah, klimaangepasst und resilient
gestalten und pflegen“ Mit diesen
einleitenden Worten begrüßte Ach-
im Blindert, stellvertretenden Land-
rat und Vertreter der Biologischen
Station im Kreis Euskirchen e. V.,
die 41 Teilnehmenden des zweiten
Netzwerktreffens „Grüner Reich-
tum der Gemeinden“.
In diesem Jahr wurde die Fortbil-
dung durch die LEADER Projekte
„Zukunftsdörfer“ und das über das
Bundesprogramm Biologische Viel-
falt (BPBV) geförderte kreisüber-
greifende Projekt „Lebensnetz Bör-
de“ initiiert.  Nach einem kurzen
Einführungsvortrag zu den Zielen

der LEADER Projekte „Zukunfts-
dörfer“ durch die Projektleiterin
Sarah-Maria Hartmann der Biolo-
gischen Station im Kreis Düren e.
V., stellte Svenja Luther von der
Biologischen Station im Kreis Eus-
kirchen e.V. die Gründe heraus,
warum es sich für Kommunen lohnt
jetzt in Projekte zur die Erhöhung
der Artenvielfalt zu investieren.
„Flächeneigentum bedeutet Ver-
antwortung - auf jeder Fläche kann
etwas für den Erhalt der Biodiver-
sität getan werden, um damit dazu
beizutragen unsere Lebensgrund-
lage zu erhalten“, so Luther. Die
bekannte Naturgartenplanerin Ul-
rike Aufderheide zeigte mit ihrem
Vortrag über PikoParks - kleine,
im partizipativen Ansatz gestalte-
te Parkflächen, auf denen die Ar-
tenvielfalt und der Klimaschutz
gestärkt werden - dass durch die-
se Flächenumgestaltung auch die
Lebensqualität der Menschen ge-
steigert wird. Dazu wurde das „Dil-
linger Modell“, eine Methode zur

Beteiligung der Menschen vor Ort
vorgestellt. Weiteren fachlichen
Input lieferten Peter Tröltzsch (Bi-
ologische Station Bonn / Rhein-
Erft e. V.) mit der Vorstellung des
BPBV-Projektes „Lebensnetz Bör-
de“, Dr. Henrike Körber zu dem
Erkennen und Bekämpfen invasi-
ver Arten auf Grünflächen und
zuletzt Alexander Mauel von der
Gemeinde Nettersheim. Sein pra-
xisnaher Bericht wurde von den
Teilnehmenden mit viel Interesse
verfolgt. Die Gemeinde Netters-
heim zeigt Ihrer Bürgerschaft
durch Aktionen wie „Bürger pflan-
zen Artenvielfalt“ und das Projekt
„Ökosystem Nettersheim“ einen
bürgernahen, zukunftsfähigen
Weg auf. Unter sachkundiger An-
leitung der im Projekt „Lebens-
netz Börde“ tätigen Landschafts-
pfleger Markus Körfer und Martin
Woitsch wurden am Nachmittag
Werkzeuge und Maschinen zur
Anlage von Blühwiesen vorgeführt.
Wer wollte, konnte zum Beispiel

handgeführte Fräsen ausprobieren
und sich über technische Details
austauschen. Ein zweiter Praxis-
teil führte zu den neuen, naturori-
entierten Flächen am Kreishaus im
Rahmen des Verbundprojekts „Ko-
MoNa: UNaKEM - Umsetzung der
Nachhaltigkeitsstrategie an aus-
gewählten Modellvorhaben“. Dort
wurden Flächen mit Sandarien
(Wildbienennistbeeten) und Tot-
holz, Staudenbeeten, Fassadenbe-
grünung mit Bewässerung und die
neue Innenhofgestaltung vorge-
stellt. Die Projektleiterinnen Bian-
ca Heinzen-Klinkner und Lucia
Schmitz waren gerne bereit den
Ablauf und die bewältigten Schwie-
rigkeiten bei der Ausführung und
Nachpflege der Maßnahmen zu dis-
kutieren.
Für 2025 ist schon das nächste
Netzwerktreffen geplant. Bis dahin
sind die kommunalen und kreisei-
genen Flächen wahrscheinlich ein
Stückchen naturnaher, klimaange-
passter und resilienter geworden.


